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Bildungskongress „Digitalisierung der Schulen“ in Stuttgart

Stiftungs-/Spendenkonto 
bei der Sparkasse Tauberfranken 
IBAN: DE50 6735 2565 0002 1300 94 
 
Vielen Dank für Ihre Spende!

Ansprechpartner 
Bürgermeister Wolfgang Vockel, Tel. 09341/803-18 
Sabine Oberst (Geschäftsführerin), Tel. 09341/803-67 www.buergerstiftung-tbb.de

Seine Teilnahme am Kommunalen 
Bildungskongress im Rahmen der di-
dacta nutzte Bürgermeister Wolfgang 
Vockel für einen Besuch der mit gleich 
drei Ständen vertretenen VS Vereinigte 
Spezialmöbelfabriken. Die Bildungs-
messe didacta in Stuttgart ist die be-

deutendste Messe  zu den Themen 
Bildung, Schule, Betreuung und findet 
im dreijährigen Rhythmus in Stuttgart, 
Köln und Hannover statt. Zum Bildungs-
kongress hatten die Kommunalen Lan-
desverbände geladen, um sich gemein-
sam zum Thema „Bildung auf Draht 

– Digitalisierung der Schulen“ auszu-
tauschen. Neben den Präsidenten des 
Städtetags, Gemeindetags und Land-
kreistags zählte auch Ministerpräsident 
Winfried Kretschmann zu den Gäs-
ten und hielt die zentrale Ansprache.  

Foto: Stadt Tauberbischofsheim

Vorsitzender der Geschäftsführung der VS, Philipp Müller (l.), und Wolfgang Vockel.
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Die Gruppe Lebensfarben gibt am Sams-
tag, den 22. Juli, ein Konzert in Tauberbi-
schofsheim und sucht hierfür ab sofort 
Jugendliche und junge Erwachsene im 
Alter zwischen 15 und 35 Jahren, die Spaß 
am Singen und Musizieren haben.  Für das 
Konzert werden neben einigen geistlichen 
Liedern auch moderne, weltliche Band- 
und Chorarrangements eingeübt. Weite-
rer mitwirkender Chor beim Konzert wird 
der Kinder- und Jugendchor Mini-Maxis 
aus Tauberbischofsheim (www.facebook.
com/MiniMaxis.TBB) sein. 
Notenkenntnisse sind für Sängerinnen und 

 Meinungsbefragung  
der Mediothek

Die Städtische Mediothek Tauberbischofs-
heim führt von Montag, 20. Februar bis 
Samstag, 15. April eine Besucherbefragung 
durch. Sowohl vor Ort als auch über die 
Internetpräsenz der Stadt Tauberbischofs-
heim haben Besucherinnen und Besucher 
die Möglichkeit, ihre Meinung zu äußern.
Durch die Rückmeldungen erhofft sich 
die Städtische Mediothek ein differen-
ziertes Meinungsbild der Bevölkerung zur 
Wahrnehmung der Mediothek und ihrer 
Dienstleistungen sowie Anregungen und 
Vorschläge. Aufgrund der zunehmenden 
Medienvielfalt und der veränderten Medi-

Malkurs mit Gunter Schmidt: 
Mach dir (k)einen Kopp 

Mach dir (k)einen Kopp? - Aber ja, das tun 
wir! - Zumal zum Ende des Jahres die des 
Kunstvereins unter dem Motto „Köpfe“ 
läuft. 

Einen kurzen Einstieg in die klassische 
Gestalt von Kopf und Gesicht wird es zu 
Anfang geben. Dann aber, nach Kenntnis 
elementarer Formen und Proportionen, 
„wagen“ wir Ausflüge ins kreative Spiel! 
Zergliederung der Form, Verfließen der 
Proportion, Steigerung der Farbigkeit oder 
auch das Verschwinden im Fluss des Bun-
ten. Ein kleines Spektrum maltechnischer 
Möglichkeiten wird erprobt, um Verfrem-
dung und Überraschung zu erzeugen. Wer 
dabei „das Seine“ oder das Eigene entdeckt 
– bitteschön, es kann unterstützt werden. 
Nicht chaotisch wird es zugehen, aber ger-
ne mal ein bisschen verrückt.

Dozent: Gunter Schmidt
Kosten: 80 € / Mitglieder 70 €   
Anmeldung: kurse@kv-tbb.de oder 09341/ 
89 83 60
Zeit: Samstag, 18. März, 9.30 bis 16 Uhr und 
Sonntag, 19. März, 9.30 bis 13 Uhr

SängerInnen und Instrumentalisten  
für Projekt der Gruppe Lebensfarben gesucht

Sänger von Vorteil, allerdings keine Pflicht. 
Außerdem sind Instrumentalisten jeder Art 
herzlich zum Bandprojekt willkommen. Die 
Noten werden gestellt. Die Proben finden 
jeden Freitag um 18.30 Uhr im Winfried-
heim, Schafweg 1, in Tauberbischofsheim 
statt. Alle singfreudigen und musikbegeis-
terten Jugendlichen und jungen Erwach-
senen sind herzlich willkommen.

Weitere Informationen gibt es bei Made-
leine Wagner (Tel.: 0151/44508201, E-Mail: 
madel-einewagner@gmx.de) oder unter 
www.facebook.com/lebensfarben.tbb.

ennutzung sind zudem digitale Angebote 
wie E-Books, E-Paper oder Online-Nach-
schlagewerke sowie die Benutzung eines 
(freien) W-LAN-Zugangs für die Besuche-
rinnen und Besucher Teil der Umfrage.
Die Städtische Mediothek beteiligt sich mit 
der Besucherbefragung an einem Ange-
bot der Fachstelle für das öffentliche Bib-
liothekswesen beim Regierungspräsidium 
Stuttgart. Insgesamt nehmen 49 Bibliothe-
ken im Regierungsbezirk an dem Projekt 
teil. 

Die Umfrage ist zu finden unter http://
www.bibliothek-besucherumfrage.de/
Tauberbischofsheim.
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Roadshow zum Thema 
Integration von Geflüchteten  

zu Besuch in 
Tauberbischofsheim

Von Berlin bis zur Schweizer Grenze, vom 
Raum Bremen bis nach München: In auf-
fällig leuchtendem Orange tourt das Info-
mobil der Kolping Roadshow derzeit quer 
durch Deutschland und macht demnächst 
auch Station in Tauberbischofsheim (20. 
März bis 21. März). 
Wie sensibilisieren wir für die Belange 
von Geflüchteten und tragen zu ihrer ge-
sellschaftlichen Akzeptanz bei? Mit dieser 
Leitfrage ist die Roadshow im Land unter-
wegs, um möglichst viele Menschen direkt 
vor Ort auf die Thematik aufmerksam zu 
machen. 
Am Montag und Dienstag ist das Info-
mobil in Tauberbischofsheim zu Gast. Es 
wird auf dem Marktplatz stehen und von 
9 Uhr bis 17 Uhr besuchbar sein. Dabei 
hält es für jede Altersgruppe konkrete 
Angebote bereit: Spiel- und Mitmachakti-
onen, Texttafeln, multimediale Elemente 
und Methoden zur Aneignung von Hin-
tergrundwissen über Flucht, Migration 
und Integration. Es zeigt Beispiele aus der 
Arbeit mit Geflüchteten, erzählt von ge-
lungener Integration und macht Lust auf 
mehr. Das Infomobil wird von einer Fach-
kraft begleitet, die für Fragen rund um die 
Thematik zur Verfügung steht. Zusätzlich 
ist folgendes Rahmenprogramm geplant: 
Arbeiten in Deutschland-Wer macht was 
im Main-Tauber-Kreis? (21. März um 17.30 
Uhr in St. Bonifatius, Kapellenweg). 
Das Kolping Infomobil ist unter der Schirm-
herrschaft des Kolping Netzwerks für Ge-
flüchtete unterwegs. Die Aktion wird un-
terstützt und gefördert vom Kolpingwerk 
Deutschland, dem Verband der Kolping-
häuser und dem Verband der Kolping-
Bildungsunternehmen sowie kofinanziert 
aus Mitteln des Asyl-, Migrations- und In-
tegrationsfonds der Europäischen Union.

„Mein Wunsch als Kunstschaffender ist es, 
an den schönsten Orten der Welt zu sein“, 
sagt Andreas Scholz. Ein paar schöne Land-
schaften hat Scholz bereits für sich ent-
deckt: die südfranzösische Region Ardèche 
mit ihren markanten Felsen und Buchten, 
die Berg- und Wiesenlandschaft des All-
gäus, die Ufer des Bodensees. 
Landschaften haben es ihm angetan: Ein 
Baum, ein Weg, eine Allee – Situationen 
und Orte, die jeder von uns glaubt schon 
einmal erlebt zu haben oder schon da ge-
wesen zu sein, sind die prägnanten Motive 
seiner Werke. Auch Wasser gehört zu den 
Themen des 1955 in Waldbröl geborenen 

Fernlehrgang „Praktische/r 
Betriebswirt/in” der Kolping 

Akademie in TBB
Für unseren Studiengang „Praktischer Be-
triebswirt/Praktische Betriebswirtin (KA)“ 
führen wir einen Informationsabend durch. 
Mit der Weiterbildung wendet sich die Kol-
ping Akademie beim Kolping Bildungswerk 
an alle, die Führungs- und Leitungsaufgaben 
in mittelständischen Betrieben übernehmen 
wollen. Auf der Grundlage der persönlichen 
beruflichen Ausbildung vermittelt der Be-
triebswirt die kaufmännischen Grundlagen 
für die Übernahme von Leitungsverantwor-
tung und kann der Grundstein für ein Studi-
um an einer Fernfachhochschule sein, die die 
Lehrgangsinhalte anrechnet.
Kompaktes Wissen auf hohem Niveau in kur-
zer Zeit zu vermitteln, diese Aufgabe hat sich 
das Kolping Bildungswerk mit diesem Kurs 
gestellt. Lehrbriefe, kombiniert mit Präsenz-
unterrichtsveranstaltungen einmal im Mo-
nat, sind hervorragende Voraussetzungen 

Andreas Scholz: Landschaftsmalerei
Ausstellung beim Kunstverein

Landschaftsmalers, der in Köln studiert hat 
und nach weltweiten Zwischenstationen  
inzwischen im Allgäu lebt.

Am Freitag, 17. März, um 20 Uhr, kommt 
Andreas Scholz zum Kunstverein Tauber-
bischofsheim, um seine Ausstellung im En-
gelsaal, Blumenstraße 5, zu eröffnen. Die 
Vernissage ist offen für jedermann. 
Anschließend sind die Werke bis 9. April im 
Engelsaal zu sehen. Die Öffnungszeiten: 
samstags 10.30 Uhr bis 12.30 Uhr, sonntags 
14 bis 18 Uhr und nach Vereinbarung (kvt-
bb@gmx.de). Der Eintritt ist frei. 

für Ihre individuelle Lernplanung. Die Ausbil-
dung dauert 18 Monate und ist laut Stiftung 
Warentest für Kaufleute und Nicht-Kaufleute 
geeignet. 
Er ist in drei Module aufgeteilt, die zeitlich 
verteilt jeweils mit Prüfungen abgeschlossen 
werden. Der Fernlehrgang sticht mit einem 
hohen Anteil an Präsenzunterricht hervor. 
Am Ende des Lehrgangs erhalten alle Teil-
nehmer einen aussagekräftigen Leistungs-
nachweis.
Der Lehrgang beginnt am 25. März und ist 
über die Bildungsprämie förderbar. 
Informationsveranstaltung am 13. März um 
18.30 Uhr in unseren Räumen in der Haupt-
straße 89, 97941 Tauberbischofsheim.
Ausführliche Informationen, Beratung 
und Anmeldung ab sofort beim Kol-
ping Bildungswerk e.V., Hauptstra-
ße 89, 97941 Tauberbischofsheim, Tel. 
09341/9233-0, Fax 09341/9233-50, E-Mail:  
tauberbischofsheim@kolping-bildung.de
Weitere Informationen finden Sie unter dem 
Link „Bildung in Themen“ auf unserer Home-
page: www.kolping-bildung.de 

Halbseitige Sperrung  
Flurstraße und Am Eichelberg

Ab Mittwoch, 1. März, kann in Distelhausen 
der Bereich Flurstraße/ Am Eichelberg nur 
halbseitig befahren werden. Grund hier-
für sind Kabelverlegearbeiten, die voraus-
sichtlich bis Freitag, 31. März, abgeschlos-
sen sein werden. Die Fußgängerwege sind 
von der Sperrung nicht betroffen.
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Foto: Badische Landesbühne

CDU

Liebe Tauberbischofsheimer,
das Leben in unserer Stadt lebt nicht zu-
letzt von aktiven Vereinen.
Wir als CDU sind froh, dass Tauberbi-
schofsheim viele aktive Engagierte hat, 
die sich Woche für Woche einbringen: im 
Sporttraining, in der Kulturpflege, in der 
Kirche, als Helfer für Mitmenschen, die Hil-
fe brauchen.
In den letzten anstrengenden Wochen gilt 
unser besonderer Dank und Respekt den 
Bischemer Kröten: Die für Frohsinn und 
Heiterkeit sorgten, die in der Lage sind, für 
ihre Stadt eine tolle überregionale Prunk-
sitzung und einen fantastischen Umzug 
auf die Beine zu stellen. Daher an dieser 
Stelle im Namen der ganzen CDU Fraktion 
ein donnerndes: Kröten Helau!

Für die CDU-Fraktion im Gemeinderat
Nina Warken und Kurt Baumann

Bürgerliste

Großes Kompliment
Die Faschingssaison ist Vergangenheit. Man-
che sind froh darüber, viele werden es be-
dauern, die Bischemer Kröten haben wieder 
heftig geweint. Was bleibt rückblickend  zu 
attestieren:  In ihrem Jubiläumsjahr haben 
sich die Kröten selbst übertroffen und als 
Verein eine gemeinschaftliche Gesamtleis-
tung geboten, die ihresgleichen sucht. Jede 
der einzelnen Veranstaltungen, besonders 
aber der Narrenringumzug, zeigte, dass eine 
starke Gemeinschaft auch große Aufgaben 
bewältigen kann. Die Kröten haben uns allen 
ein großes Geschenk gemacht - vielen Dank 
dafür.

Bernd Mayer

EBT

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
für das Hallenbad konnte zum Glück und 
aufgrund eines von Vernunft getragenen 
Zusammenwirkens von Stadt, Landkreis 
und Krankenhausbetreiber eine Lösung bis 
Ende 2019 gefunden werden.
Doch was geschieht dann? Es sind sicher 
verschiedene Lösungsansätze denkbar, um 
auch in Zukunft in unserer Kreisstadt für die 
Bürger, Schulen und Vereine ein öffentliches 
Hallenbad zur Verfügung zu haben. Wichtig 
ist, dass Krankenhausbetreiber und Land-
kreis uns nicht weiter im Unklaren lassen, 
wie es ab Januar 2020 weiter gehen wird.
Die Fraktion der EBT setzt sich primär für das 
weitere Bestehen der Kleinschwimmhalle 
ein. Andere tragfähige Lösungen sollten 
erst in zweiter Linie in Erwägung gezogen 
werden.

Ihr Dr. Bruno Stumpf, 
Fraktionsvorsitzender der EBT 

Die Zahl der Flüchtlinge, die über das Mit-
telmeer kommen, ist stark angestiegen. 
Seitdem die Balkanroute geschlossen ist, 
suchen viele – vor allem aus Schwarzafri-
ka – den gefährlichen Weg übers Meer. Die 
wenigsten schaffen es. Doch Menschen 
einfach ertrinken zu lassen, geht gar nicht, 
finden jene, die sich in Hilfsorganisationen 
zusammengeschlossen haben. Sie versu-

chen, die Flüchtlinge zu retten. 
So beispielsweise die private Hilfsorgani-
sation Sea Eye. Mit einem umgebauten 
Fischkutter sind Freiwillige (vor allem Ärzte 
und Krankenschwestern) vor der libyschen 
Küste unterwegs, um unter schwierigsten 
Bedingungen Flüchtenden zu helfen. Mit 
dabei war neun Tage lang die gebürtige 
Tauberbischofsheimerin Claudia Benz. Als 

Journalistin hat sie über diese „Flüchtlings-
rettungsmission“ berichtet und wollte da-
bei sein, wenn andere ihr Leben aufs Spiel 
setzen, um anderen zu helfen. Von ihren 
Erlebnissen und Eindrücken berichtet sie 
in einer öffentlichen und kostenlosen Ver-
anstaltung der Kolpingsfamilie Tauberbi-
schofsheim am Dienstag, 7. März, um 19.30 
Uhr im Winfriedheim Tauberbischofsheim.

Flüchtlingsrettung hautnah miterlebt
Tauberbischofsheimerin war neun Tage vor der libyschen Küste unterwegs
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Es ist nicht ganz leicht zu sagen, wer mehr 
Anteil hat an dem Erfolg beim diesjähri-
gen Musikwettbewerb „Jugend musiziert“ 
in Schwäbisch Hall – die Richard-Trunk-
Musikschule mit ihrem hohen Niveau, die 
vorbereitenden Lehrkräfte mit ihrem Enga-
gement oder die Eltern, die ihre Kinder so 
gut unterstützt haben. Unbestritten sind 
es die 6 Preisträger selbst, denn ohne ihre 
Begabung und vor allem auch ihr fleißiges 
Üben hätten sie sich nicht diese Preise er-
spielen können.

Richard-Trunk - Musikschule beim Regionalwettbewerb

Insgesamt fünf erste Preise brachten die 
jungen Pianisten mit nach Hause und auch 
auf dem Schlagzeug gab es für den jüngs-
ten Teilnehmer aus Tauberbischofsheim 
einen beachtlichen 2. Preis; bei insgesamt 
7 Bewertungsstufen ist das ein hervorra-
gendes Ergebnis. Je nach Altersstufe hieß 
es da zwischen 6 und 15 Minuten Kom-
positionen aus verschiedenen Epochen 
zu spielen – so erklangen etwa unter den 
strengen Ohren der Jury ein Präludium von 
Johann Sebastian Bach (1685 - 1750), eine 

Die glücklichen Preisträger mit Musikschulleiter Johannes Wienand (hinten). 
Auf dem Bild fehlt Philipp Dinger. Text und Bild: Antje Bauer

Sonate von Wolfgang Amadeus Mozart 
(1756 - 1791), ein Nocturne von Frédéric 
Chopin (1810 - 1849) oder ein Satz aus den 
„Histoires“ von Jaques Ibert (1890 - 1962). 
Dazu kamen noch 2 Stücke von Eckhard 
Kopetzki (1964) und Gert Bomhof (1955) 
für Schlagzeug, auf dem Philipp Dinger zu 
überzeugen wusste (Kl. Oliver Trahndorff, 
19 Punkte). Michael Stolz als Bester seines 
Jahrgangs errang mit 24 Punkten auf dem 
Klavier die höchste erreichbare Punktzahl 
und nimmt somit schon am Preisträger-
konzert in Schwäbisch Hall teil. Weitere 1. 
Preise mit Weiterleitung zum Landeswett-
bewerb in Heidenheim erhielten Indra 
Wohlfahrth (als 2. Beste ihres Jahrgangs) 
sowie Michelle Fleming und Annika Größ-
lein mit je 23 Punkten. Ein weiterer 1. Preis 
mit 21 Punkten ging an Alexandra Petras, 
die wegen ihres jungen Alters laut Regle-
ment noch nicht für den Landeswettbe-
werb zu gelassen ist. Unterrichtet wurden 
die jungen Pianisten von Natalie Kras-
noperova bzw. Magdalena Domagala.

Zu diesem „tollen Erfolg“, wie Schulleiter 
Johannes Wienand anerkennend meinte, 
kann man den Preisträgern nur gratulieren. 
Zu hören sein werden sie nochmals beim 
hiesigen Preisträgerkonzert der Sparkasse 
Tauberfranken am Mittwoch, den 24. April 
ab 18 Uhr.

Die DRK – Gymnastikgruppen 60+ in und 
um Tauberbischofsheim laden Sie ein: 
Neue Teilnehmer sind herzlich willkom-
men.
In Tauberbischofsheim, Impfingen und Dit-
tigheim sind die DRK-Gymnastikgruppen 
seit vielen Jahren fester Bestandteil unse-
res Gesundheitsprogramms für Menschen 
ab 60. Unter dem Motto: „Gesundheit be-
wegt“ laden die DRK-Gymnastikgruppen 
60+ interessierte Frauen und Männer zu 
kostenlosen Schnupperstunden ein. 

Die Knie tun weh, der Rücken zwickt, 
die Schultern wollen auch nicht mehr 
so, Arme hochheben oh weh, das Käm-
men fällt schwer?? Sie sind bei uns genau 
richtig. Jeder macht so viel er kann, ganz 
nach Tagesverfassung. Auf Bodengymnas-
tik verzichten wir. Unsere ausgebildeten 
Übungsleiterinnen sorgen für Bewegung 
- zu Musik oder mit Übungsgeräten, ab-

DRK - Gymnastikgruppen 60+
wechslungsreich und angemessen. Gerade 
mit Einschränkungen sollten Sie aktiv wer-
den. Erhalten und stärken Sie Ihre vorhan-
dene Beweglichkeit. Und das Wesentliche: 
Der Spaß und die Motivation in der Grup-
pe sind genauso wichtig. Sie kommen mal 
raus und „unter die Leute“. 

Die Gruppen treffen sich immer wöchent-
lich zu festen Terminen. Kommen Sie ein-
fach vorbei.
Die einzelnen Termine:
Tauberbischofsheim: 
Montag 10 - 11 Uhr, Winfriedheim 
Montag 14 - 15 Uhr, 
DRK Kreisgeschäftsstelle
Dienstag 14.30 - 15.30 Uhr, 
DRK Kreisgeschäftsstelle
Donnerstag 9.45 - 10.45 Uhr, 
Gemeindesaal Bonifatius
Impfingen: 
Montag 14.30 - 15.30 Uhr, Turnhalle

Dittigheim:   
Dienstag 15.30 - 16.30 Uhr, Vitus-Saal 

Möchten Sie selbst als Übungsleiterin ak-
tiv werden? Sie machen selbst gern Sport, 
und möchten für sich und gleichzeitig 
auch für andere etwas tun? Sie suchen 
noch eine sinnvolle Tätigkeit für 1 oder 2 
Stunden in der Woche? In einer unserer 
34 DRK-Gymnastikgruppen im Raum Tau-
berbischofsheim und Wertheim können 
Sie sich engagieren. Die Kosten der Ausbil-
dung zur Übungsleiterin übernehmen wir 
für Sie. Für Ihre Tätigkeit erhalten Sie ein 
Honorar als Aufwandsentschädigung und 
die Übernahme der Fahrtkosten zu den 
Gruppen.

Bei Fragen erteilt Ihnen gern Auskunft: 
DRK-Kreisverband Tauberbischofsheim e.V. 
Birgit Schreck  Tel.: 09341-9205-26
Birgit.Schreck@drk-tbb.de
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Im Rahmen der Tauberbischofsheimer 
Schlosskonzerte beschwört am 12. März 
um 20 Uhr im Rathaussaal die englische 
Gruppe RED PRIEST mit dem Ruf „Viva Ba-
rocque!“ den Geist barocker Musik auf 
die Bühne der Gegenwart. Statt in akri-
bischer Konservierung des Überlieferten 
zu erstarren, werden die Stars von damals 
gleichsam zu Rockmusikern transformiert. 
Dabei erinnern die Auftritte des nach dem 
„Rothaarigen Priester“ Antonio Vivaldi be-
nannten Quartetts um Piers Adams, den 
die „Washington Post“ als den „führenden 
Blockflötenvirtuosen weltweit“ bezeich-
net, und seiner renommierten Mitspieler 
an Violine, Violoncello und Cembalo, nicht 
ganz zufällig an die Rolling Stones.

Zu hören sind barocke Größen wie  Händel, 
Telemann und Vivaldi, aber auch exzentri-
sche Beispiele eines heute vergessenen 
Musikgeschmacks, wie einer Canzona des 
polnischen Komponisten Marcin Miel-
czewski im so genannten „stylus phantas-
ticus“. 

INFO: Karten der Kategorie A und B sind 
zum Preis von 28 und 24 Euro in der Tou-
rist-Info im Rathaus, Marktplatz 8, Tel. 
09341/803-33, E-Mail: tourismus@tauber-
bischofsheim.de erhältlich. Schülerinnen 
und Schüler mit Schülerausweis zahlen 9 
Euro.

Barocke Musik im Rathaussaal Aktion Picobello 2017 – 
Frühjahrsputzaktion

Tauberbischofsheim soll wieder „picobel-
lo“ werden. Nächste Woche rücken wieder 
zahlreiche Helferinnen und Helfer zur gro-
ßen Putzaktion im Stadtgebiet und in den 
Ortsteilen aus. So werden von Montag bis 
Freitag Schulen und Vereine die Kreisstadt 
vom Unrat der Wintermonate befreien. Alle 
anderen Einheimischen lädt Bürgermeister 
Wolfgang Vockel am Samstag, 11. März, 
dazu ein, die Kreisstadt gemeinsam mit 
ihm und Mitarbeitern des städtischen Ord-
nungsamtes auf Vordermann zu bringen.  

Treffpunkt ist um 10 Uhr vor dem Feuer-
wehrgerätehaus am Wörtplatz. Von dort 
aus durchkämmen die Helferinnen und 
Helfer ausgerüstet mit Greifzangen, Hand-
schuhen und Müllsäcken die Innenstadt 
nach Abfällen. „Die Sauberkeit ist eines der 
Aushängeschilder unserer Stadt - viel sorg-
los weggeworfener Unrat verdirbt jedoch 
leider das schöne Bild“, so Bürgermeister 
Vockel. „Gemeinsam müssen wir daran ar-
beiten. Herzlichen Dank schon jetzt an un-
sere fleißigen Helfer!“

Als kleine Anerkennung sind die freiwilli-
gen Helfer nach geleisteter Arbeit von der 
Sparkasse Tauberfranken zu einer Stärkung 
in deren Räume eingeladen. Die zum 17. 
Mal stattfindende Bürgeraktion „Picobel-
lo“ unterstützt den städtischen Bauhof bei 
seinen Bemühungen, die Stadt ganzjährig 
sauber zu halten.

INFO: Rückfragen beantwortet das städti-
sche Ordnungsamt unter Tel. 09341/803-
36.

Quellenwoche des Dekanats 
Tauberbischofsheim

Die kfd des Dekanats Tauberbischofsheim 
bietet vom 8. Mai bis 13. Mai eine Quel-
lenwoche für alle Frauen in Sasbach an. 
Geist und Seele werden angesprochen 
in Gesprächsrunden, die Lebensthemen 
aufgreifen. Zeiten der Stille, kreatives Ar-
beiten und Gebetszeiten sowie ein fröhli-
ches Miteinander tragen genauso wie die 
freien Nachmittage in der schönen Um-
gebung des Schwarzwaldes zur Erholung 
bei. Informationen erteilen Gisela Koll-
mar (09343/3419) und Renate Schroeder 
(09341/12670).

Kleider- und Spielzeugbasar 
in der Stadthalle

Der Secondhand- und Spielzeugbasar der 
evangelischen Kindertagesstätte findet in 
diesem Jahr am Samstag, 4. März in der 
Stadthalle in Tauberbischofsheim statt.
Von 13 bis 15 Uhr können Frühlings- und 
Sommerbekleidung, Kinderfahrzeuge und 
-räder, Kinderwägen und Spielzeug güns-
tig erworben werden. Natürlich gibt es 
wieder eine separate Ecke für Markenklei-
dung! Selbstverständlich ist auch wieder 
für Kaffee und Kuchen gesorgt. Einlass für 
Schwangere ist 30 Minuten vor Beginn.
Die Nummernvergabe ist bereits abge-
schlossen.
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Ausbildung in Teilzeit –  
ein Weg in die Zukunft

Informationsveranstaltung am 9. März in 
der Arbeitsagentur Tauberbischofsheim

Sie betreuen Kinder oder pflegebedürftige 
Angehörige und haben keine abgeschlos-
sene Ausbildung? 
Ausbildung in Teilzeit ist für alle, die noch 
keinen Berufsabschluss vorweisen kön-
nen und aufgrund familiärer Verpflichtun-
gen „nur“ in Teilzeit arbeiten können, eine 
gute Chance des beruflichen Einstiegs 
oder Wiedereinstiegs. 
Tanja Zeiner von der Agentur für Arbeit 
Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim, 
Christine Rackl vom Jobcenter Main-Tau-
ber und Simone Rieß von der Kontaktstelle 
Frau und Beruf Heilbronn-Franken erklä-
ren, wie eine Ausbildung in Teilzeit abläuft, 
welche Voraussetzungen vorliegen müs-
sen und wie die Rahmenbedingung sind. 
Die kostenfreie Informationsveranstaltung 
findet am Donnerstag, 9. März von 9 bis 10 
Uhr in der Agentur für Arbeit (BiZ-Grup-
penraum), Pestalozziallee 17, 97941Tau-
berbischofsheim, statt. 
Eine Anmeldung ist bis zum 7.3. per E-Mail  
 Tauberbischofsheim.BCA@arbeitsagentur.de
 oder telefonisch (09341 87-325) erforder-
lich.

Besinnungstag „Die Werke  
der Barmherzigkeit“

 
Am Samstag den 4. März findet im Ge-
meindehaus von St. Bonifatius Tauberbi-
schofsheim Untergeschoss, Kapellenstr. 
2, ein Besinnungstag mit dem Thema „Die 
Werke der Barmherzigkeit“ statt. Referent 
ist der beliebte Seelsorger und ehemali-
ge Regionaldekan Dieter Holderbach aus 
Rastatt. Der Besinnungstag beginnt um 
9.15 Uhr und endet um 16 Uhr mit einer 
Eucharistiefeier.
Ein Mittagessen wird angeboten. Es wird 
ein Teilnehmerbeitrag erhoben. Gäste 
sind herzlich willkommen. Veranstalter ist 
die Katholische Arbeitnehmer Bewegung 
Main Tauber. 
Anmeldungen nimmt Bernhard Speck ent-
gegen. Tel. 09341/7127.

Jahreshauptversammlung  
der DLRG-Gruppe  

Tauberbischofsheim e.V.
 
Die diesjährige Jahreshauptversammlung 
der DLRG-Gruppe Tauberbischofsheim e.V. 
findet am 31. März im DLRG-Ausbildungs-
zentrum in der Hochhäuser Straße 5 statt. 
Beginn ist um 19.30 Uhr.
Wünsche und Anträge bitte bis zum Frei-
tag, 24. März an den 1. Vorsitzenden 
Thomas Lang unter der E-Mail Adresse  
thomaslang@tauberbischofsheim.dlrg.de
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Badische Landesbühne 
in der Grundschule am Schloss
 
Für alle Vorschulkinder der Grundschule 
am Schloss mit ihren Erzieherinnen und für 
die Vorklasse gastierte die Badische Lan-
desbühne in der Turnhalle der Schule. Er-
möglicht wurde dies durch die Einrichtung 
der Klassenzimmertheaterstücke der Badi-
schen Landesbühne mit ihrer umfassen-
den Betreuung und durch das Sponsoring 
des Tauberbischofsheimer Rotary Club.

Zur Vorbereitung der Kinder auf die Vor-
führung war schon am vergangenen 
Freitag die Theaterpädagogin der Badi-
schen Landesbühne im Dachgeschoss der 
Grundschule einen Vormittag lang zu Gan-
ge: Wie bewegt sich ein König? Was könnte 
er dabei haben? Wir nehmen den anderen 
durch Blicke genau wahr. Was macht eine 
Insel aus? Wellen, Vögel nachmachen, in 
einer Gruppe auf Sicht-Kommando syn-
chron oder versetzt agieren – die Kinder 
der verschiedenen Kindergärten und der 
Vorklasse konnten die Arbeit der Schau-
spieler und die Stimmung des Stücks in-
tensiv erfahren. Die gelungene Vorberei-
tung erleichterte den Kindern den Zugang 
zum Stück und auch die Ausdauer beim 
Zusehen. Zudem war dies ein Berührungs-
punkt mit der zukünftigen Schule und für 
Erzieherinnen und Kooperationslehrkräfte 
eine freudvolle Möglichkeit, den Kindern 
das Hineinwachsen in die Rolle eines zu-
künftigen Schulkindes zu erleichtern.

Am Mittwoch kam die Badische Landes-
bühne selbst mit ihrem Klassenzimmer-
theaterstück von Gertrud Pigor in die Turn-
halle der Grundschule: Eine einsame Insel 
mit zwei Königen? Wer gibt da den Unter-
tan, damit der andere ordentlich regieren 
kann? Da sind Probleme vorprogrammiert. 
Selbst in diversen Wettkämpfen lässt sich 
der wahre Inselkönig nicht ermitteln. Also 
rangeln die beiden heftig weiter, bis ihnen 
beinahe die sprichwörtlichen Zacken aus 
der Krone brechen. 
Frederik Kienle und Markus Wilharm zo-
gen als begeisternde Schauspieler die 
Kooperationskinder der Schule aus den 
Kindergärten St. Martin, St. Lioba, St. Eli-
sabeth, dem Waldkindergarten und der 
evangelischen Kindertagesstätte sowie die 
Vorklasse der Schule vom ersten Moment 
an in den Bann. Unter intensivem Mitleben 
und viel befreitem Lachen erkannten die 
Kinder den Streit und die Zankereien über 
sture Bestimmer und andere Dickköpfe 

als große Spiegelgefechte. Einhellige Mei-
nung aller Beteiligten: Ein tolles Theater! 
Das gemeinsame Erleben in dem Bewusst-
sein „Wir alle werden nächstes Jahr ge-
meinsam hier in die Schule kommen“ war 
ein weiterer kleiner Schritt zum einfache-
ren und gelingenden Übergang für jedes 
Kind. Das Ende des Stücks „Zwei Inselkö-
nige sind möglich und machen das Leben 
des jeweils anderen bunter und reicher“ 
brachte da auch einen feinen sozialen As-
pekt mit dazu.  
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Foto: ???

Neue Perspektive     dank Glückstagebuch
Der Psychologie-Kurs des Technischen 
Gymnasiums Tauberbischofsheim liebte 
das Glückstagebuch. Zu Beginn überreich-
te Klaus Schenck jedem Teilnehmer ein 
„Tagebuch“, konkret das gebundene Notiz-
buch der Firma „Würth Industrie Service“. In 
diesem schwarzen Buch wurden die hellen 
Momente des Lebens, konkret des Schul-
jahres vor dem Abitur, festgehalten, – ein 
Training, jede Woche auf Glücksmomente 
zu durchforsten, die Glückssplitter im grau-
en Alltag zu finden, sich dieser bewusst 
zu werden und auch im Dunklen, in den 
Rückschlägen und Niederlagen Positives 
zu erkennen. Am Ende des Schuljahres 
schrieb jeder Kurs-Teilnehmer seine Sicht 
zum Glückstagebuch nieder, hier Auszüge:
„Das Glückstagebuch ist die radikal positi-
ve Version eines Tagebuchs und als solches 
wundervoll … Doch stets bringt es mich 
dazu, nachzudenken und zu merken, wie 
viel Gutes mir widerfährt und wie viel Freu-
de ich erleben darf. Es ist auch schön alles 
so einseitig positiv zu betrachten.“ „Dinge 
oder Ereignisse, die man für ganz selbst-
verständlich hält – wie Freunde, Familie 

Neue Perspektive dank Glückstagebuch

oder sogar gute Noten – erhalten einen 
ganz neuen Wert.“
In den Psychologiestunden wurde die Le-
sung des Glückstagebuchs richtig zeleb-
riert, alle hörten allen gespannt und in in-
nerer Offenheit zu: „Ich finde es auch sehr 
bereichernd, meinen Mitschülern meine 
tollen Erlebnisse zu erzählen und sie mit 
ihnen zu teilen, weil ich weiß, hier hört 
man mir zu!“

Doch das Glückstagebuch wirkte schon 
viel früher: „Während man das Glücksta-
gebuch schreibt, ist man auch glücklich, 
obgleich die vergangene Woche zu Beginn 
vielleicht doch eher trist wirkte.“
Ein anderer stellt das Umdeuten, in der 
Fachsprache der „Systemischen Famili-
entherapie“ „Reframing“ genannt, in den 
Mittelpunkt: „Das Besondere am Glücksta-
gebuch ist, man erkennt hierdurch, dass 
zunächst schlechte Dinge bei genauerem 
Hinsehen dennoch gute Seiten haben. Das 
Umdeuten ist es also, was man hier lernt.“
„Aber wenn ich es konsequenter geführt 
hätte, wäre ich heute noch dabei und 
würde es wahrscheinlich auch weiterfüh-
ren.“ Ein höheres Lob kann die Glücks-Idee 
kaum bekommen.

Zusammenstellung: FTA
Fotos: Johannes Hunecke u. Klaus Schenck
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Dienstadt
Spendenaktion 
Die Volksbank Tauberbischofsheim führt 
in diesem Jahr das Spendenprogramm 
"Wir für hier" durch.  Zugunsten unseres 
Spielplatzes wollen wir an dem Programm 
teilnehmen. Die Volksbank unterstützt ge-
meinnützige Aktionen über das Spenden-
portal. Jeder, der Kunde bei der Volksbank 
Tauberbischofsheim ist, und jeder, der die-
se Aktion unterstützen möchte, kann sich 
dort zu einem Beratungsgespräch melden 
und erhält dafür Wertgutscheine im Wert 
von je 5 Euro. Diese Gutscheine haben ei-
nen Code, der dann über das Spendenpor-
tal im Internet unter "Spielplatz Dienstadt" 
eingelöst werden kann. Die Aktion läuft 
solange, bis die Spendensumme aufge-
braucht ist. Alle, die zum Wohle unserer 
Kinder daran teilnehmen möchten, wer-
den gebeten sich in nächster Zeit darum 
zu bemühen.  
OV Herbert Häfner

Gesangverein
Der Gesangverein "Frohsinn Dienstadt" 
lädt wieder zum gemeinsamen Singen ein. 
Jeder, der Interesse und Freude am Singen 
hat, kann daran teilnehmen. Wir treffen 
uns wieder am Donnerstag, den 2. März 
um 19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus.

Musikkapelle
Die Generalversammlung der Musikka-
pelle Dienstadt findet am Sonntag, den 
12. März um 19 Uhr im Vereinszimmer im 
Dorfgemeinschaftshaus statt. Wünsche 
und Anträge sind an den Vorsitzenden Ma-
nuel Fink zu richten. Hierzu sind alle Vor-
sitzenden der örtlichen Vereine sowie der 
Ortschaftsrat herzlich eingeladen.

Distelhausen
Eine schöne Aktion der Distelhäuser 
Ministranten
Die Distelhäuser Ministranten möchten 
auch in diesem Jahr wieder an Palmsonn-
tag Palmkreuze verkaufen. Hierzu werden 
noch Palmkätzchen und Buchsschnitt bzw. 
Thujazweige benötigt. Wer Zweige abzu-
geben hat, bitte unter Telefon 897929 mel-
den. Jetzt schon vielen Dank für die Unter-
stützung.

Weltgebetstag der Frauen
Die Frauengemeinschaft lädt am Freitag, 
3. März, Frauen aller Konfessionen zum 
Weltgebetstag ein. In diesem Jahr lautet 
das Thema der Gottesdienstordnung „Was 
ist denn fair?“ Frauen von den Philippinen 

haben die Texte und Lieder zusammenge-
stellt. Um 19 Uhr beginnt im Markusheim 
der besinnliche Teil, ein gemütliches Bei-
sammensein schließt sich an. 

"Distelhäuser Bierwanderweg"
Die ersten Sonnenstrahlen machen Lust 
auf draußen. Die Beschilderung des "Dis-
telhäuser Bierwanderweges" ist vervoll-
ständigt. Fachleute haben auf Schildern 
mit Bebilderung die Braugerste und das 
Brauwasser als regionale Rohstoffe des 
Bierbrauers erläutert. Die Info-Tafeln wur-
den in Beziehung zu Getreidefeldern und 
einer Quelle aufgestellt.
Wandern in Verbindung mit Informationen 
zur Region gehört zum Freizeitvergnügen 
vieler Menschen. Menschen aus der Fer-
ne und der Nähe bietet der ca. 9 km lange 
"Distelhäuser Bierwanderweg" viele inter-
essante Eindrücke. 
Gestartet wir in der Ortsmitte von Dis-
telhausen an der St. Markus Kirche. Der 
Wanderweg ist durchgehend mit einem 
quadratischen grünen Schild mit weißem 
Bierkrugsymbol ausgeschildert. Entlang 
des Weges gibt es viel zu entdecken und 
zu erkunden.
Am Weg liegen die St. Markus Kirche, die 
renovierte Bogenbrücke über die Tauber, 
die St. Wolfgangskapelle, Bildstöcke und 
das Wetterkreuz. Beim Wetterkreuz verbin-
det sich der "Distelhäuser Bierwanderweg" 
auch mit überregionalen Wanderwegen.
Der Wanderweg bietet mehrere, weitrei-
chende Aussichtspunkte in das liebliche 
Taubertal. 
Natur und Landschaft bieten Streuobstwie-
sen, Kulturlandschaft, Magerrasenflächen, 
Naturschutzgebiete, Wald, Weinberge und 
auf dem Rückweg eine Quellfassung sowie 
eine Brunnenanlage. Ein Abstecher lohnt 
sich zum Hopfengarten und in das Bauern-
hofmuseum.
Das regionale Angebot richtet sich an die 
Wanderer, die auch geschmacklich die 
Landschaft erleben möchten. Regionale 
Spezialitäten verkörpern den Geschmack 
und die Vielfalt in unserer Heimat. Der Ab-
schluss der Tour führt die Wanderer dort-
hin, wo sozusagen das hiesige Bier gebraut 
wird. Einen schönen Schlusspunkt bietet 
die Distelhäuser Brauerei mit Wirtshaus 
und Biergarten.

Frühschoppen bei der Feuerwehr
Die Freiwillige Feuerwehr bietet am Sonn-
tag, 12. März ab 10 Uhr im Feuerwehrge-
rätehaus in Distelhausen ein Weißwurst-

frühschoppen an. Hierzu ist die gesamte 
Bevölkerung herzlich eingeladen.

Schmücken des Dorfbrunnens
Es ist eine wunderschöne Tradition, den 
Dorfbrunnen zu Ostern besonders zu ge-
stalten. Auch in diesem Jahr sind wieder 
Ehrenamtliche aktiv, um den Dorfbrunnen 
rechtzeitig vor Ostern zu schmücken. Die 
Aktion ist für Freitag, 7. April, geplant.
Für die Dekoration wird dringend Hecken-
schnitt aus Buchs, Thuja oder Eibe benö-
tigt. Die Distelhäuser werden gebeten, 
diese ehrenamtliche Initiative mit dem 
nächsten Heckenschnitt zu unterstützen. 
Das Überlassen von Heckenschnitt kann 
unter Tel. 7362 mitgeteilt werden.
Für die Mithilfe jetzt schon vielen Dank.

Dittigheim
Frauengemeinschaft
Die Frauengemeinschaft lädt alle Frau-
en am Freitag, 3. März um 18.30 Uhr zum 
Weltgebetstag in den Vitus-Saal ein. Un-
ter dem Motto "Was ist denn fair?" stehen 
dieses Jahr die Philippinen im Mittelpunkt. 
Das Vorstandsteam freut sich auf eine rege 
Teilnahme.

Schaschlik-Abend 
Der TVD lädt am Freitag, 31. März ab 19 Uhr 
zu einem deftigen Schaschlik-Abend ein. 
Aus organisatorischen Gründen bitte um 
Voranmeldung bis 24. März bei Marina Pro-
gl, Tel. 8954595.

Mitgliederversammlung des Krieger- 
und Soldatenverein e.V. 
Die Mitgliederversammlung findet am 8. 
März um 14 Uhr im Vereinsheim
(Schießkeller) Rathaus statt. Dazu werden 
alle Mitglieder recht herzlich eingeladen.
Neben den normalen Regularien stehen 
Wahlen auf der Tagesordnung.
Anträge sind bis zum 6. März schriftlich 
an den 1. Vorsitzenden Jürgen Schulze,  
Hauptstraße 2c, 97941 Tauberbischofs-
heim, zu richten 
Die Vorstandschaft  

Öffnungszeiten der katholischen öf-
fentlichen Bücherei
Die Bücherei Dittigheim ist wieder am 
Donnerstag, den 2. März und 16. März von 
18.30 bis 20 Uhr und am Dienstag, den 7. 
März und 21. März von 16 bis 17.15 Uhr 
geöffnet.
Die nächste Vorleserunde ist am 2. März  ab 
16.30 Uhr.
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Jahreshauptversammlung TV Dittig-
heim
Die Jahreshauptversammlung des TV 
1937 Dittigheim findet am Freitag, 
10. März um 20 Uhr in der Turnhalle statt. 
Neben den üblichen Regularien stehen 
eine Satzungsänderung sowie die Neu-
wahlen des Vorsitzenden, stellvertr. Vorsit-
zenden, Kassenwarts Wirtschaft, VGA und 
des Beirats auf dem Programm. Anträge 
sind bis Montag, 6. März, in schriftlicher 
Form an den ersten Vorsitzenden zu rich-
ten. Alle Mitglieder und Interessenten sind 
herzlich eingeladen.

Frauentreff 
Am Freitag, 17. März werden erstmalig die 
preisgekrönten Kurzfilme "Augenblicke" 
im Badischen Hof Tauberbischofsheim ge-
zeigt. 
Unterhaltsam und besinnlich, liebenswür-
dig und gelegentlich ein bisschen böse: 
Kurzfilme dauern nur wenige Augenbli-
cke. Und doch erzählen sie bewegende, 
manchmal erstaunliche Geschichten, stel-
len unbequeme Fragen, verblüffen unse-
re Wahrnehmung – und lenken unseren 
Blick auf existenzielle und soziale Themen. 
Der Kartenvorverkauf startet ab  1. März 
in Tauberbischofsheim bei „Damenmode 
Miss M. Der Erlös kommt dem Netzwerk 
Familie für ein Flüchtlingsprojekt zugute. 
Veranstalter sind: die KreisAG der kath. 
Bildungswerke, der Inner Wheel Club Tau-
berfranken und das Filmtheater Badischer 
Hof. Zur Einstimmung treffen wir uns um 
18.30 Uhr im Badischen Hof.

Jahreshauptversammlung Club 90
Die Jahreshauptversammlung des Club 90 
e.V. Dittigheim findet am 17. März um 20 
Uhr im Vereinsraum statt. Hierzu sind alle 
Mitglieder herzlich eingeladen. 
Nach der Versammlung folgt wie immer 
ein gemütliches Beisammensein.

Förderverein der HSG zieht Bilanz
Die Jahreshauptversammlung des För-
dervereins der HSG Dittigheim/Tauberbi-
schofsheim findet am Sonntag, 12. März, 
um 19 Uhr im Gasthaus Grüner Baum in 
Dittigheim statt. Neben den üblichen Re-
gularien stehen auch die Neuwahlen des 
2. Vorsitzenden, des Schriftführers und der 
Kassenprüfer an.

Dittwar 
Sportfischerverein: Jahreshauptver-
sammlung
Neuwahlen der Vorstandschaft
Im Christkönigheim begrüßte der 2. Vor-

sitzende Richard Withopf die anwesen-
den aktiven und passiven Mitglieder des 
Sportfischervereins.  Sein besonderer 
Gruß galt Ortsvorsteher Carsten Lotter, 
der die Mitglieder des Vereins für die Pfle-
ge der Seeanlage lobte. Er wünschte dem 
Verein Petri Heil und viel Wasser. Die 1. 
Vorsitzende Ina Hiersick dankte allen für 
ihre Arbeit und die Unterstützung, die sie 
während der ersten zwei Jahre als 1. Vor-
sitzende erhalten habe. 
Bei den Neuwahlen der gesamten Vor-
standschaft fungierte Ortsvorsteher Cars-
ten Lotter als Wahlleiter. Zur Vorsitzenden 
des Vereins wurde Ina Hiersick wieder-
gewählt. Zweiter Vorsitzender Richard 
Withopf, Schriftführer Wolfgang Hamme-
rich, Kassier Manfred Thoma. Kassenprü-
fer Herman Massen und Erwin Lotter. Als 
Gewässerwarte und verantwortlich für 
die Aufzucht der Forellen wurden Lothar 
Schwind, Kurt Schmitt, Norbert Mende, 
Hermann Maasen, Richard Withopf und 
Erwin Lotter gewählt.  Das Amt des Ver-
gnügungsausschusses übernehmen Er-
win Lotter, Hans-Dieter Hellinger, Gerhard 
Noll, Wolfgang Fleck, Andreas Brüll und 
Klaus Link.
Folgende Termine des Sportfischerver-
eins wurden festgelegt: Das Anangeln 
findet am Samstag, 1. April, von 15 bis 18 
Uhr am Dittwarer See statt. Königsangeln: 
Samstag, 29. April, von 15 bis 18 Uhr. Am 
Sonntag, 11. Juni, ist ab 10 Uhr ein Fami-
lientag mit allen Angehörigen der aktiven 
und passiven Mitglieder geplant. An die-
sem Tag können die Partner der Mitglie-
der beim Angeln ihr Können unter Beweis 
stellen. Das Abangeln wurde auf Sonntag, 
24. September, von 9 bis 12 Uhr gelegt. 
Mit einem Stand  auf dem Dorffest am 22. 
und 23. Juli wird auch der Sportfischer-
verein wieder vertreten sein. Samstag, 11. 
November, ist die Jahresabschlussfeier des 
Vereins geplant.

(von links):  Ortsvorsteher Carsten Lotter, 
Manfred Thoma,  Richard Withopf, Ina Hier-
sick, Wolfgang Hammerich.

Chorwochenende des Gesangvereins
Der Gesangverein Dittwar veranstaltet 
erneut unter der Leitung seiner Dirigen-
tin Edith Lang-Kraft ein Intensiv-Chorwo-
chenende, bei dem ausschließlich afri-
kanische Lieder bis zur Aufführungsreife 
erlernt werden. Es findet zum achten Mal 
vom 10. bis 12. März in der Laurentiushal-
le in Dittwar statt. Am Sonntag, 12. März, 
werden die Lieder dann um 15 Uhr in der 
Kirche für die Öffentlichkeit vorgetragen.
Die bisherigen Veranstaltungen waren 
geprägt von einer herzlichen und freund-
schaftlichen Atmosphäre bei hervorragen-
der kulinarischer Versorgung. Auch jetzt 
sind dies wieder beste Voraussetzungen 
für Freude und Spaß beim gemeinsamen 
Singen dieser mitreißenden und faszinie-
renden Lieder. Gerne begrüßen wir auch 
neue Sängerinnen und Sänger. Mangeln-
de Chorerfahrung ist kein Hindernis, die 
erfahrenen Dauerteilnehmer geben den 
Neuen schnell die nötige Sicherheit. Ein 
ganzes Wochenende Zeit braucht man 
allerdings, denn geprobt wird am Freitag 
von 19 bis 22 Uhr, am Samstag von 9 bis19 
Uhr und am Sonntag von 9 bis 14 Uhr. 
Anmeldungen nimmt ab sofort die 
Chorleiterin Edith Lang-Kraft unter Tel. 
09341/84 65 80  entgegen.

Jahreshauptversammlung des TSV 
Dittwar
Am Samstag, 18. März, findet um 20 Uhr 
im Muckbachstüble die Jahreshauptver-
sammlung des TSV Dittwar statt.
Auf der Tagesordnung stehen die einzel-
nen Tätigkeitsberichte sowie Neuwahlen. 
Wünsche und Anträge können bis 11. 
März bei den Vorsitzenden Uwe März oder 
H.-J. Kaczmarek eingereicht werden. 

Hochhausen
Jahreshauptversammlung des SV 
1946 Hochhausen
Der Vorstand des Sportvereins 1946 Hoch-
hausen e.V. lädt zur jährlichen Jahres-
hauptversammlung am 4. März um 19.30 
Uhr ein. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Auf rege Teilnahme freut sich der Vorstand.

Picobello-Aktion
Die jährliche „Picobello-Aktion“ findet am 
Samstag, 11. März, statt. Hierzu sind wie-
der alle Vereine und Organisationen, Bür-
gerinnen und Bürger aufgerufen, sich zwei 
Stunden Zeit zu nehmen und mitzuhelfen, 
dass unser Dorf wieder von Unrat gerei-
nigt wird. Besonders auch die Jugendli-
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chen sind hierzu eingeladen. Treffpunkt 
ist um 9.45 Uhr im Grünauer Hof zur Grup-
peneinteilung und Materialausgabe. Nach 
Beendigung der Reinigungsaktion sind 
die Helfer zu einem Imbiss in der Sparkas-
se Tauberfranken eingeladen. Jeder Helfer 
ist herzlich willkommen.
      
Frühlingskonzert mit Gästen
Die Musikkapelle Hochhausen veranstal-
tet am Samstag, 25. März, um 20 Uhr ein 
Frühlingskonzert im Konradsaal. Als musi-
kalischer Gast hat sich „Harmonic Factory“, 
eine Musikgruppe aus Theilheim bei Würz-
burg, angesagt. Beide Kapellen stehen un-
ter der musikalischen Leitung von Dirigent 
Bernd Eckert. Den ersten Teil des Kon-
zerts bestreiten die Gäste aus Theilheim, 
den zweiten Konzertteil die Hochhäuser 
Musiker, bevor dann noch gemeinsam 
musiziert werden wird. Das Programm 
verspricht interessant und abwechslungs-
reich zu werden. Akkordeonklänge der 
Theilheimer Musiker und Blasmusik der 
Hochhäuser Kapelle mit Stücken wie z.B. 
der Marsch „Jubelklänge“ oder das Po-
saunensolo „Bayrische Polka“ werden für 
beste Unterhaltung sorgen. Alle Einwoh-
ner und Freunde volkstümlicher und mo-
derner Blasmusik aus nah und fern sind 
herzlich eingeladen. Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt. Saalöffnung ist um 19 
Uhr. 

Tauberbischofsheim liest die Bibel
In der Seelsorgeeinheit Tauberbischofs-
heim wird unter diesem Motto in der Fas-
tenzeit an fünf Abenden ein gemeinsames 
Bibellesen angeboten. In Hochhausen 
wird das von Familie Elsner angeleitet. Der 
Ablauf sieht so aus: Es wird jeweils eine Bi-
belstelle gelesen, vielleicht auch zwei Mal. 
Danach kann jeder sagen, welche Worte 
ihn persönlich angesprochen haben. An-
schließend tauscht man sich darüber aus. 
Dabei gilt: Niemand muss etwas sagen, 
aber jeder darf etwas sagen. Zum Schluss 
sprechen wir darüber, ob uns etwas aus 
der Bibelstelle zum eigenen Handeln an-
regt. Begonnen wird am Donnerstag, 2. 
März und an weiteren 4 Donnerstagaben-
den. Die Interessierten treffen sich dazu 
um 19.30 Uhr im Kolpingraum (beim Kin-
dergarten). Für den Abend ist jeweils ein 
Zeitfenster von einer Stunde vorgesehen. 
Um besser planen zu können, bitten wir 
um Anmeldung bis zum 27. Februar ent-
weder mündlich oder unter Tel. 2795 oder 
per Email an herbert-elsner@t-online.de.

OGV- Hauptversammlung
Der Verein für Obst- und Gartenbau, Land-
schafts- und Heimatpflege Hochhausen 
e. V. führt am Freitag, 17. März, im Grün-
auer Hof seine Jahreshauptversammlung 
durch. Beginn ist um 19.30 Uhr. Neben den 
üblichen Regularien findet die Neuwahl 
des Schriftführers statt.  Anträge an die 
Versammlung müssen zwei Wochen vor 
dem Versammlungstermin in Schriftform 
bei einem der Vorstandsmitglieder einge-
reicht worden sein.

Versammlung der Pfarrgemeinde
Die katholische Pfarrgemeinde lädt am 
Mittwoch, 29. März, um 19.30 Uhr (nach 
dem Gottesdienst) in den Konradsaal zu 
einer Gemeindeversammlung ein. Die 
Pfarrgemeinderäte werden über ihre Mit-
arbeit im Pfarrgemeinderat der Seelsor-
geeinheit Tauberbischofsheim und den 
Ausschüssen berichten. Außerdem infor-
mieren Mitglieder von ihren unterschied-
lichen Tätigkeiten in der Gemeinde. Alle 
Mitglieder der katholischen Pfarrgemein-
de Hochhausen und Gäste sind herzlich 
willkommen.

Impfingen
Jahreshautversammlung des Heimat-
vereins
2. März ab 18 Uhr 

Jahreshauptversammlung der Freiwil-
ligen Feuerwehr 
4. März 19.30 Uhr im Gerätehaus. Um 
18.30 Uhr wird in der Pfarrkirche St. Niko-
laus eine hl. Messe für die verstorbenen 
Feuerwehrkameraden sein. 

Ortschaftsratssitzung
6. März um 19.30 Uhr im Feuerwehrgerä-
tehaus

Krabbelgruppe
Jeweils um 10 Uhr im Pfarrheim:
6. März, 20. März, 3. April, 24. April

Jahreshauptversammlung des Ge-
sangvereins Eintracht 
7. März 19.30 Uhr im Pfarrheim unter dem 
Kindergarten statt. Ein Gottesdienst für 
die verstorbenen Mitglieder des Vereins, 
mitgestaltet vom Chor in der Impfinger 
Kirche, ist um 18.30 Uhr geplant.

„Tauberbischofsheim liest die Bibel"
Herzliche Einladung an alle interessierten 
Gemeindemitglieder, sich in der Fasten-
zeit im Pfarrheim zu treffen, um sich mit 
einer Bibelstelle zu beschäftigen und sich 
ihrem Inhalt zu nähern. Es sind keinerlei 

Vorkenntnisse erforderlich! Wir treffen uns 
jeweils donnerstags um 20 Uhr im Pfarr-
heim, am 9. März, 16. März, 23. März, 30. 
März und 6. April. Evtl. Rückfragen bei Frau 
Heid, Tel. 61433 oder Frau Steigerwald, Tel. 
2976.

Jahreshauptversammlung der DLRG 
Impfingen e.V.
Samstag, den 18. März, um 20 Uhr im Feu-
erwehrgerätehaus

Frühschicht in der Fastenzeit
Für alle, die in Gemeinschaft und mit Gott 
in den Tag starten wollen, findet am Diens-
tag, 21. März um 6 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Nikolaus eine Frühschicht zum Thema 
"Vater - Sohn - Heiliger Geist" statt. An-
schließend Gelegenheit zum gemeinsa-
men Frühstück im Pfarrheim.

Impfinger Theaterverein
Geplante Aufführungen für das Wochen-
ende vom 24. bis 26. März 

Weltgebetstag der Frauen
Der diesjährige Gottesdienst zum Welt-
gebetstag der Frauen steht unter dem 
Thema "Was ist denn fair?" und findet für 
Impfingen und Hochhausen am Freitag, 3. 
März um 18.30 Uhr im Konradsaal in Hoch-
hausen statt. Es werden wieder Mitfahrge-
legenheiten angeboten.
Treffpunkt zur gemeinsamen Abfahrt ist 
um 18.10 Uhr am Plan. Im Anschluss an 
den Gottesdienst sind alle zu einem ge-
mütlichen Beisammensein eingeladen. 
Das Vorstandsteam freut sich über eine 
rege Teilnahme.

Vortrag 100 Jahre Frauengemein-
schaft Impfingen
Am Montag den 27. März um 19 Uhr im 
Pfarrheim Impfingen wird Franziska Speck 
in einer Präsentation in Wort und Bild 
über: "100 Jahre - Vom Mütterverein zur 
Frauengemeinschaft Impfingen" berich-
ten. Es werden beim Vortrag auch histori-
sche Bilder von Impfingen und
zeitgeschichtliche Aspekte der Kriegsjahre 
1914 bis 1918, der Zwischenkriegszeit und 
der Nachkriegszeit zur Sprache kommen. 
Nach dem Vortrag gibt es die Möglichkeit 
zum Gedankenaustausch. Zu dieser Ver-
anstaltung sind alle interessierten Männer 
und Frauen recht herzlich eingeladen.

TSG Impfingen
Sonntag 12. März 13.15 Uhr
SG Oberbalbach/Unterbalbach II – TSG
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Sonntag 12. März 15 Uhr
SG Winzer Beckstein/Königshofen II - TSG II

Hähnchentag im Sportheim
10. März

Soli-Café
Sonntag, 12. März, 14.30 Uhr Pfarrheim am 
Teicht 5
14.30 Uhr Eröffnung des Solidaritätscafés,  
 Begrüßung – Ruth Bundschuh
 Kaffee, Tee und Kuchen sowie  
 Wein und Bier, Wasser und Säfte.
15.00 Uhr Gute Pflege –„ Selbstbestimm- 
 tes Leben im eigenen Haushalt“  
 - Frau Wahl von der Pflege- 
 dienstleitung der Sozialstation  
 stellt in ihrem Vortrag die we- 
 sentlichen Neuerungen des  
 Pflegestärkungsgesetzes II vor
15.45 Uhr Nach dem Vortrag können Fra- 
 gen gestellt werden.                   
17.00 Uhr  Ende der Veranstaltung
Veranstalter : Nächstendienst St. Nikolaus 
e.V.

Ausbildungsplätze 
für den mittleren Dienst
 in der Steuerverwaltung

(Einstieg: September 2017)

Das Finanzamt Tauberbischofsheim bietet 
noch Ausbildungsplätze für den mittleren 
Dienst in der Steuerverwaltung an. Das 
Angebot richtet sich an junge Menschen, 
die sich insbesondere für Wirtschaft, 
Recht und Finanzen interessieren.
Die Ausbildung zum Finanzwirt/in dauert 
nach Erwerb der mittleren Reife (Deutsch 
und Mathematik mindestens befriedi-
gend, im Übrigen ein Noten-Durchschnitt 
von 2,8) zwei Jahre. 8 Monate entfallen auf 
die fachtheoretische Ausbildung in den 
Bildungszentren in Freiburg oder Schwä-
bisch Gmünd; 16 Monate läuft die berufs-
praktische Ausbildung im Finanzamt. Die 
Ausbildung schließt mit der Laufbahnprü-
fung für den mittleren Dienst und der Be-
rufsbezeichnung „Finanzwirt/in“ ab.
Während der gesamten Ausbildung wer-
den in beiden Laufbahnen rund 1.100 € 
pro Monat an Vergütung bezahlt.
Telefonisch stehen der Geschäftsstellen-
leiter des Finanzamts Tauberbischofs-
heim,
Herr Schwab unter Tel. Nr. 09341/804-402 
und der Ausbildungsleiter, Herr Fischer,
Tel. Nr. 09341/804-241 zur Verfügung.
Online-Bewerbung und mehr Infos unter 
www.was-gibts-zu-glotzen.de

Kostenlose Energieberatung 
Licht im Dschungel von EnEV, EWärmeG, 

Effizienzhaus, Labeling u.v.m.
Die kostenlose Energieberatung im Rah-
men der Kooperation zwischen Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg und 
Energieagentur Main-Tauber-Kreis findet 
im März wieder in Bad Mergentheim, Lau-
da-Königshofen, Tauberbischofsheim und 
Wertheim statt. Sie soll unter anderem 
Licht in den Dschungel von Begriffen wie 
EnEV, EWärmeG, Effizienzhaus, Labeling 
u.v.m. bringen.

Schwerpunkt der Beratungen sind die 
Themen Energieeinsparung, Energieeffizi-
enz und Nutzung Erneuerbarer Energien. 
Hier gibt es in der stationären Beratung 
unabhängige Auskünfte zu geplanten 
Neubauten oder energetischen Sanie-
rungen im Bestand. Auch bei Fragen zu 
Änderungen in der Heizungstechnik, zu 
Einsparmöglichkeiten im Haushalt und 
zu gesetzlichen Vorgaben sowie diversen 
Förderprogrammen von Bund und Land 
stehen die Berater interessierten Bürgern 
in Einzelberatungen jeweils bis zu 45 
Minuten kostenlos zur Verfügung. Sehr 
stark angefragt waren in der Vergangen-
heit auch die Anforderungen durch das 
Erneuerbare Wärmegesetz Baden-Würt-
temberg, das bei einem Heizungstausch 
beachtet werden muss.

Die Beratung findet am Donnerstag, 9. 
März, im Landratsamt in Tauberbischofs-
heim nachmittags in Einzelterminen statt.
Darüber hinaus werden im Rahmen der 
Kooperation und mit finanzieller Unter-
stützung durch das Wirtschaftsministe-
rium auch Beratungen direkt an und in 
Wohngebäuden vor Ort zu einer geringen 
Aufwandspauschale angeboten.

Anmeldungen zu allen Arten der Bera-
tung sind möglich bei der Energieagentur 
Main-Tauber-Kreis unter der Telefonnum-
mer 09341/82-5813 oder unter der kosten-
losen Servicenummer der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg 0800/809 
802 400. Hier sowie auf der Homepage 
der Energieagentur unter www.ea-main-
tauber-kreis.de gibt es auch nähere Infor-
mationen zum Beratungsprogramm.

Wasserrohrbruch – was tun?
Richtiges Verhalten im Fall 

der Fälle
Sie haben einen Schaden durch defekte 
Wasserleitungen festgestellt? Dann stel-
len Sie bitte als erstes Ihr Wasser ab, rufen 
unverzüglich Ihren Installateur und be-
nachrichtigen auch das Wasserwerk. 
Unter Umständen sind durch den Rohr-
bruch etliche Kubikmeter Wasser un-
genutzt versickert und nicht in den Ab-
wasserkanal gelangt. In diesem Fall kann 
Ihnen ein Nachlass an der Schmutzwas-
sergebühr auf Antrag gewährt werden. 
Eine Bestätigung des Wasserwerkes, dass 
das Wasser ungenutzt versickerte, ist un-
bedingt erforderlich. Ein Nachlass an der 
Wasserversorgungsgebühr hingegen 
kann nicht gewährt werden, denn laut 
Wasserversorgungssatzung der Stadt 
Tauberbischofsheim gilt die gemessene 
Wassermenge als Gebührenbemessungs-
grundlage, auch wenn sie ungenutzt, 
etwa durch schadhafte Rohre, offenste-
hende Zapfstellen oder Rohrbrüche hinter 
dem Wasserzähler, verloren gegangen ist. 
Empfehlung: Lesen Sie daher grundsätz-
lich regelmäßig (1mal monatlich) zur Kon-
trolle Ihren Wasserzähler ab, damit ein 
eventueller Mehrverbrauch zeitnah fest-
gestellt werden kann.

Abfuhrtermine für die gelben 
Säcke und das Altpapier

Die gelben Säcke und das Altpapier wer-
den im März in den unten genannten 
Stadt- und Gemeindeteilen im Main-Tau-
ber-Kreis nach folgendem Terminplan ab-
geholt:

Montag, 6. März: Tauberbischofsheim 
rechts der Tauber, Impfingen, Dittigheim

Dienstag, 7. März: Tauberbischofsheim 
links der Tauber, Dienstadt, Dittwar

Montag, 13. März: Distelhausen
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Kühlgerätesammlung des 
Abfallwirtschaftsbetriebes 

Main-Tauber-Kreis
Der Abfallwirtschaftsbetrieb Main-Tauber-
Kreis (AWMT) sammelt Kühl- und Gefrier-
geräte wegen ihrer schädlichen Anteile an 
Kühlmitteln und Kälteölen getrennt ein. 
Mit Unterstützung der kreisangehörigen 
Städte und Gemeinden wurden örtliche 
Sammelplätze eingerichtet, bei denen 
nicht mehr benötigte Kühlgeräte kosten-
los abgeliefert werden können. Der AWMT 
veranlasst dann die umweltgerechte Ent-
sorgung der Kühlgeräte. Am 2. März von 
14 Uhr bis 17.30 Uhr besteht die Möglich-
keit, in Tauberbischofsheim im Recycling-
hof bei der Kläranlage Kühlgeräte kosten-
los abzugeben.
Kühlgeräte vor den Sammelstellen ab-
zustellen oder in die Metallcontainer zu 
entsorgen, stellt eine Ordnungswidrigkeit 
dar, die mit einem Bußgeld geahndet wird. 
Bei der Sperrmüllabfuhr werden Kühlgerä-
te nicht mehr mitgenommen.

ANZEIGEN-SCHLUSS

für die Ausgabe am 15. März 

Tauberbischofsheim 
aktuell 

ist am Dienstag, 
7. März 2017, 

17.00 Uhr.
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Kirchliche Nachrichten
Katholische Gottesdienste

Sonntag, 5. März, 18.30 Uhr, Eucharis-
tiefeier, mitgestaltet vom Kirchenchor, St. 
Martin

Sonntag, 5. März, 10.30 Uhr, Eucharis-
tiefeier, St. Bonifatius

Sonntag, 12. März, 10.30 Uhr, Eucharis-
tiefeier, St. Martin

Evangelische Gottesdienste
Sonntag, 5. März, 9.30 Uhr, Gottesdienst in 
der Christuskirche  

Sonntag, 12. März, 9.30 Uhr, Gottesdienst 
in der Christuskirche, anschließend Kir-
chencafé

Städtische  
Mediothek

Kontakt: 
Städtische Mediothek  Tauberbischofsh. 
Blumenstraße 5 (hinter dem Rathaus),  
97941 Tauberbischofsheim  
Telefon: 09341/803-83,  
Email: mediothek@tauberbischofsheim.de

Öffnungszeiten: 
Montag: 13 bis 18 Uhr
Dienstag: Veranstaltungstag
Mittwoch: 13 bis 18 Uhr
Freitag: 13 bis 18 Uhr
Samstag: 10.30 bis 12.30 Uhr
Termine Mediothek
"Der Bücherwurm"
Programmvorschau
Jeden Montag von 16 bis 16.30 Uhr in 
der Mediothek

Greta Glückspilz: Du bist meine beste 
Freundin
Greta hat einen Herzenswunsch: Sie hätte 
so gerne eine beste Freundin! Und weil sie 
eben ein echter Glückspilz ist, zieht ne-
benan ein Mädchen ein.
6. März

Starke Geschichten für alle Kinder 
dieser Welt – 
Wie leben Kinder aus verschiedenen Kul-
turen? Überall wird erzählt und gelacht, 
gegessen und getrunken, gefeiert und 
gesungen.
13. März

Filmtheater 
Badischer Hof
Hauptstraße 70, 97941 Tauberbischofs-
heim
Tel. 09341/09341/988-0 

Hidden Figures - unbekannte Heldinnen
2. bis 7. März, täglich 19.30 Uhr, Mon-
tag spielfrei
1962: John Glenn (Glen Powell) ist der 
erste Amerikaner, der die Erde in einem 
Raumschiff komplett umkreist. Das ist 
ein wichtiger Meilenstein im Kalten Krieg 
zwischen den USA und der Sowjetunion, 
der auch als Wettlauf im All geführt wird 
– zu einer Zeit, als Weiße und Schwarze in 
den USA noch per Gesetz getrennt wer-
den und von Geschlechtergleichheit kei-
ne Rede sein kann. In der NASA aber, wo 
neben Glenn vornehmlich andere weiße 
Männer wie Al Harrison (Kevin Costner) 
und Paul Stafford (Jim Parsons) den Ton 
angeben, arbeiten drei schwarze Frauen. 
Deren Namen kennt kaum jemand, ihr Ein-
fluss jedoch ist groß: Den NASA-Mathema-
terinnen Katherine Johnson (Taraji P. Hen-
son), Dorothy Vaughan (Octavia Spencer) 
und Mary Jackson (Janelle Monáe) ist es 
zu verdanken, dass Glenns Mission sicher 
und erfolgreich verläuft…

… we want Sex
8. März, Weltfrauentag, 18.30 Uhr, 
Eintritt frei 
Rita (Sally Hawkins) und ihre Freundin-
nen arbeiten bevorzugt in Unterwäsche. 
Das hat dabei auch zum Ende der wilden 
Sixties hin kaum etwas mit lautstarker 

Gegenkultur zu tun – es ist schlichtweg 
furchtbar heiß im englischen Ford-Werk 
Dagenham. Eines Tages beschließen die 
Frauen, einen Streik zu wagen. Ihre For-
derungen: Humanere Arbeitsbedingun-
gen und emanzipierter Lohn. Besonders 
Ritas forsches Auftreten beeindruckt die 
Männer. Anfangs noch belächelt, starten 
die mutigen Damen von Dagenham den 
ersten weiblichen Streik der britischen Ge-
schichte …

Kundschafter des Friedens
9. bis 15. März, täglich 19.30 Uhr, Mon-
tag spielfrei
Jochen Falk (Henry Hübchen), ehemali-
ger Top-Spion der DDR und mittlerwei-
le Pensionär, staunt nicht schlecht, als 
ausgerechnet die von ihm verachteten 
„Amateure“ vom BND bei ihm anklopfen. 
Sie brauchen Falks Hilfe bei einer heiklen 
Mission. Der designierte Präsident einer 
ehemaligen Sowjetrepublik wurde ent-
führt, zusammen mit einem BND-Agen-
ten – und ausgerechnet mit diesem hat 
Falk noch ein ganz privates Hühnchen zu 
rupfen, war es doch Frank Kern (Jürgen 
Prochnow), der ihn vor über 30 Jahren 
enttarnte! Falk willigt ein, doch er stellt 
die Bedingung, dass man für den Job sein 
altes Team reaktiviert. Und so werden Or-
ganisationswunder Locke (Thomas Thie-
me), Bastler Jacky (Michael Gwisdek) und 
der Gigolo Harry (Winfried Glatzeder) aus 
dem Agenten-Ruhestand geholt und ge-
meinsam mit Falk nach Katschekistan ge-
schickt. Als Absicherung stellt der BND der 
Truppe jedoch die Analytikerin Paula (Ant-
je Traue) zur Seite, die die Jungs überwa-
chen soll. In Katschekistan läuft dann aber 
erst einmal nichts nach Plan, die Mission 
droht zu scheitern – bis sich Jochen Falk 
und seine Kollegen auf ihre alten Fähigkei-
ten als DDR-Spione besinnen …

Kunstverein  

Kabarett
Philipp Weber: No. 5. Ich liebe ihn.
Ort: Engelsaal, Blumenstr. 5
Karten: 18 € / 16 € (Mitglieder), Kartenver-
kauf per Mail (kvtbb@gmx.de) oder bei 
Metzgerei-Partyservice Engelhard Tbb, Tel. 
09341/2218, und Salon Baumann Tbb, Tel. 
09341/2551
Mittwoch 8. März, 20 Uhr

Vernissage Andreas Scholz: Am Was-
ser, Landschaftsmalerei
Ort: Engelsaal, Blumenstr. 5
Eintritt frei 
Freitag 17. März, 20 Uhr

Ausstellung Andreas Scholz: Am Was-
ser, Landschaftsmalerei
Ort: Engelsaal, Blumenstr. 5
Eintritt frei 
Samstag 18. März, 10.30 bis 12.30 Uhr
Sonntag, 19. März, 14 bis 18 Uhr 
Samstag, 25. März, 10.30 bis 12.30 Uhr
Sonntag, 26. März, 14 bis 18 Uhr

Malkurs Gunter Schmidt: Mach dir (k)
einen Kopp. Kopf als multiples Motiv 
Ort: Engelsaal
Kosten: 80 € / Mitglieder 70 €   
Samstag, 18. März, 9.30 bis 16 Uhr
Sonntag, 19. März, 9.30 bis 13 Uhr

Anmeldung: kurse@kv-tbb.de oder 09341 
89 83 60
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Volkshochschule 
Mittleres Taubertal

Kontakt: 
Interessenten werden gebeten, sich rasch 
an die Geschäftsstelle der vhs zu wenden: 
Volkshochschule Mittleres Taubertal e.V., 
Struwepfad 2, 97941 Tauberbischofsheim
Telefon: 09341/1691, Telefax: 09341/4160, 
Email: vhs-mittleres-taubertal@t-online.de
www.volkshochschule-aktuell.de 

171-496-1T        Beratung für Italienisch-
kurse
Dozentin: Aleksandra Siemann
Beginn: Mittwoch, 08. März 18 Uhr, vhs-Ge-
bäude 
Dozent: Giuseppe Cuviello
Beginn: Freitag, 10. März 17 Uhr, vhs-
Gebäude

171-422-1T        Deutsch C 1 -  für Beruf 
und Alltag - Modul 1
Mit Deutschkenntnissen auf dem Niveau 
C1 weisen Sie nach, dass Sie ein variiertes 
Spektrum anspruchsvoller und längerer Tex-
te verstehen sowie implizite Bedeutungen 
erfassen können. Sie können die Sprache 
im gesellschaftlichen und beruflichen Le-
ben oder in Ausbildung und Studium situa-
tionsgerecht und flexibel anwenden. Auch 
können Sie sich strukturiert zu komplexen 
Sachverhalten äußern.
Voraussetzung: Deutsch-Kenntnisse auf fort-
geschrittenem Niveau der Stufe B2.
Die Teilnahme an einer Prüfung C1 ist nicht 
verpflichtend. 
Bei ausreichender Interessentenzahl kann 
eine Prüfung vor Ort gegen Gebühr gebucht 
werden.
Das Zertifikat C1 hat weltweit einen gro-
ßen Bekanntheitsgrad und wird von Firmen 
als Nachweis solider allgemeinsprachlicher 
Deutschkenntnisse anerkannt. 
Das Zeugnis kann ebenfalls bei manchen 
Studienkolleges sowie bei einigen deut-
schen Fachhochschulen und Universitäten 
von der sprachlichen Aufnahmeprüfung be-
freien.
Gesamtgebühr: 120,00 EUR
Beginn: Dienstag, 21. März 18.30, 6 
Termine, vhs-Gebäude; Raum 8

171-417-1T        Deutsch für Pflegekräfte 
(A2 / B1)
Dieser Kurs ist speziell für Beschäftigte in 
Pflegeberufen, die ihre Deutschkenntnisse 
für ihre Tätigkeit weiterverbessern und aus-
bauen möchten. Die Themen orientieren 
sich an den Anforderungen im Krankenhaus 

und im stationären wie auch ambulanten 
Pflegebereich. Zielgruppe: Mitarbeiter/in-
nen in Kliniken, Krankenhäusern, Altenhei-
men, Pflegeeinrichtungen / ambulanten 
Pflegediensten. Im Anschluss an die Kurse 
besteht die Möglichkeit, an einer der neu-
en telc-Sprachprüfungen für den medizini-
schen Bereich und den Pflegebereich teilzu-
nehmen. Im Falle von Schichtdiensten kann 
der Kurs auch wechselweise vormittags und 
abends angeboten werden.
Gesamtgebühr: 110,00 EUR
Beginn: Mittwoch, 29. März 19.30 Uhr, 7 
Termine, Matthias-Grünewald-Gymna-
sium

171-810-1T        Einstieg Deutsch: Infor-
mationstermin
Flüchtlinge und Asylbewerber/innen erhal-
ten Informationen über die Inhalte des an-
gebotenen Kurses "Einstieg Deutsch" (A1). 
Auch werden die Kurszeiten besprochen.
Das Deutsch-Lernen in den Kursen erfolgt 
über verschiedene Lernwege. Hierzu gehö-
ren neben Lehrbüchern auch das Lernportal 
"Ich will Deutsch lernen" sowie die gleich-
namige App, die für diesen Bereich entwi-
ckelt wurde. Der Informationsveranstaltung 
folgen weitere Präsenzeinheiten vor Ort, 
bei denen sie die Niveaustufe A1 und ggf. 
an einer international gültigen Prüfung telc 
Deutsch A1 teilnehmen können.
Beginn: Donnerstag, 16. März 14.30 Uhr, 
vhs-Gebäude

171-434TBB      Englisch am Vormittag: 
The Tuesday Morning Chat - A2/R
Dieser Kurs bietet Ihnen die Möglichkeit, 
sich regelmäßig in Englisch zu unterhalten. 
So bleiben Sie fit für Gespräche bei Reisen 
sowie mit Freunden und Bekannten in aller 
Welt. Die Grundkenntnisse der Grammatik 
werden aufgefrischt und der Wortschatz 
wird durch die Themen im Kursbuch erwei-
tert.
Vorkenntnisse: Einfache Gespräche auf Eng-
lisch führen zu können.
Gesamtgebühr: 88,00 EUR
Beginn: Dienstag, 7. März 9 Uhr, 15 Ter-
mine, vhs-Gebäude

171-432TBB      Englisch für den Beruf A2
Lernen Sie Business English praxisorien-
tiert und effizient. Vorhandene Kenntnisse 
("Schulenglisch") werden berufsbezogen 
aufgefrischt. Themen sind u. a. auf Englisch 
E-Mails schreiben, Konversation oder Telefo-
nate mit Englisch sprechenden Personen.
Gesamtgebühr: 119,00 EUR
Beginn: Montag, 6. März 19 Uhr, 15 Ter-
mine, Matthias-Grünewald-Gymnasium

171-433TBB      Englisch für den Beruf A2
Lernen Sie Business English praxisorien-
tiert und effizient. Vorhandene Kenntnisse 
("Schulenglisch") werden berufsbezogen 
aufgefrischt. Themen sind u. a. auf Englisch 
E-Mails schreiben, Konversation oder Telefo-
nate mit Englisch sprechenden Personen.
Gesamtgebühr: 135,00 EUR
Beginn: Donnerstag, 9. März 9.15 Uhr, 15 
Termine, vhs-Gebäude

171-441TBB      Englisch für den Beruf B1
Your job requires communicating in English; 
you would like to learn more useful words 
and phrases for business talk. We are going 
to practice in the following situations: intro-
ducing, making arrangements, conducting 
telephone conversations, writing emails and 
letters, composing dialogues in various eve-
ryday working situations or during business 
travel.
Gesamtgebühr: 135,00 EUR
Beginn: Mittwoch, 8. März 19 Uhr, 15 
Termine, vhs-Gebäude

171-423TBB      Englisch für Einsteiger/-
innen A1/0
Gesamtgebühr: 135,00 EUR
Beginn: Dienstag, 7. März 18.30 Uhr, 15 Ter-
mine, Matthias-Grünewald-Gymnasium

171-424TBB      Englisch für Einsteiger/-
innen A1/1
Der Kurs eignet sich für Personen mit sehr 
geringen Vorkenntnissen.
Gesamtgebühr: 103,00 EUR
Beginn: Dienstag, 7. März 20.05 Uhr, 15 Ter-
mine, Matthias-Grünewald-Gymnasium

171-426TBB      Englisch für Einsteiger/-
innen A1/2
Der Kurs eignet sich für Personen mit gerin-
gen Vorkenntnissen (ca. 2 Semester), die in 
einem angenehmen Tempo wenige Kennt-
nisse in der englischen Sprache ausbauen 
möchten. Themen sind erste Sprachkennt-
nisse für eine einfache Kommunikation. Der 
Kurs eignet sich auch für Personen mit Zu-
wanderungshintergrund. Lehrbuch: English 
Elements 1, Lektionen 8 – 10
Gesamtgebühr: 103,00 EUR
Beginn: Montag, 6. März 19 Uhr, 15 Termi-
ne, Matthias-Grünewald-Gymnasium

171-435TBB      Englisch für Wiederein-
steiger  - A New Start  B1/2
mit Conversational English
Anhand einer Lernlektüre, kombiniert mit 
grammatischen Wiederholungen (past, 
some /any, Hilfsverben, Steigerungsformen, 
Konditional), frischen wir die vorhandenen 
Englischkenntnisse auf Level Anfang B1 auf. 
Sprechübungen ergänzen und vertiefen das 
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Gelernte. Der Unterricht fördert gezielt die 
aktive Anwendung der Sprache (Sprachpra-
xis) für Alltag & Beruf auf Niveaustufe A2/B1. 
Quereinsteiger sind willkommen.
Gesamtgebühr: 93,00 EUR
Beginn: Mittwoch, 8. März 19 Uhr, 10 Termi-
ne, Matthias-Grünewald-Gymnasium

171-438TBB      Englisch: Refresher in 
the Morning "Read on" - B1/R
We will deal with selected topics and gram-
mar points (e.g. phrasal verbs, gerund and in-
finitive), but the main focus will be on spea-
king, using different text forms (newspaper 
articles, extracts from literature). Improve 
your English and learn more about the Bri-
tish, Irish and American way of life. Join us 
because there is no better way of learning 
a foreign language than by reading original 
newspaper articles (6-months-subscription 
of the newspaper "Read on", about € 7,50). 
Vorkenntnisse: alle Zeiten, Fragestellungen, 
Steigerungen, umfangreicher Alltagswort-
schatz (= ca. 5 Jahre Schulenglisch)
Gesamtgebühr: 103,00 EUR
Beginn: Mittwoch, 8. März 9 Uhr, 15 Termi-
ne, vhs-Gebäude

171-427TBB      Englisch-Auffrischungs-
kurs: Brush Up Your English - A2/2
Dieser Kurs eignet sich i. B. für Personen, die 
in früheren (Schul-)Jahren ca. 3 - 4 Jahre Eng-
lisch gelernt haben und ihre Kenntnisse z. B. 
für Urlaubsreisen, berufliche Kontakte oder 
Ähnliches auffrischen wollen. Lehrbuch: 
English Elements Refresher A2, ab Lektion 5
Gesamtgebühr: 88,00 EUR
Beginn: Mittwoch, 8. März 18.45 Uhr, 15 
Termine, Matthias-Grünewald-Gymnasium

171-440TBB      Englische Konversation: 
Advanced Conversation (evening) - C1
Are you interested in discussing current issu-
es? This course provides you with a chance of 
improving your command of the English lan-
guage as well as with a structural approach 
to grammar. And it will be fun!
Gesamtgebühr: 103,00 EUR
Beginn: Dienstag, 7. März 19.30 Uhr, 15 Ter-
mine, vhs-Gebäude

171-437TBB      English Elements 7 - B1/R
Topics: formal & informal discussions, perso-
nal details, training & educational systems, 
health, eating habits, job talk. Grammar: in-
direct questions, if-clauses, present progres-
sive, statements. Lehrbuch: English Elements 
4, ab Lektion 10
Gesamtgebühr: 74,00 EUR
Beginn: Montag, 6. März 19 Uhr, 10 Termi-
ne, Matthias-Grünewald-Gymnasium

Netzwerk  
Familie

Kontakt: 
Netzwerk Familie, Schmiederstr. 
25, 97941 Tauberbischofsheim, Tel. 
09341/8959565/E-Mail: netzwerk-familie-
tbb@gmx.de, www.netzwerk-familie-
tbb.de

Öffnungszeiten:
Mo. u. Fr.: geschlossen
Di.: 10.00 – 13.30 Uhr, 15.00 – 17.00 Uhr
Mi.: 10.00 – 12.00 Uhr, 15.00 – 17.00 Uhr
Do.:  10.00 – 12.00 Uhr,
Die Veranstaltungen finden, soweit nicht 
anders angegeben, in den Räumlichkeiten 
des Netzwerks Familie, Schmiederstr. 25 
statt. 

Neue Öffnungszeiten NETZWERK FAMILIE
Das NETZWERK FAMILIE bietet seit Januar 
2017 probeweise neue Öffnungszeiten an. 
Diese sind dienstags und mittwochs von 
9.30 – 12 Uhr und nachmittags von 15 – 17 
Uhr sowie donnerstags von 9.30 Uhr bis 12 
Uhr. Montags und freitags ist die Einrichtung 
geschlossen. 

Im Rahmen unseres Projektes EssKultur 
gibt es jeden Mittwoch ein frisches Früh-
stücksbuffet. Hier findet jeder für sich den 
passenden Start in den Tag – ob vital – süß 
– oder defig – HAUPTSACHE: lecker & ge-
sund!!

EssKultur (Logo Esskultur)
„Gesunder Start in den Tag“
Tauberbischofsheim. Im Rahmen des mit 
der AOK gestarteten EssKultur-Projektes, 
das für eine ganzheitliche Gesundheits-
prävention steht, bietet NETZWERK FA-
MILIE jeden Mittwoch von 9.30 Uhr ein 
inspirierendes, leckeres Frühstücksbuffet 
für einen gesunden, frischen Start in den 
Tag an.
Mittwoch 1. März, 8. März, 15. März, 22. 
März und 29. März, ab 9.30 Uhr

Sprach- und SpielWerkstatt für Kinder 
mit Migrationshintergrund
In der Sprach- und SpielWerkstatt von 
NETZWERK FAMILIE sind Kinder mit 
Flüchtlingshintergrund und Einheimische 
zum gemeinsamen Spielen willkommen. 
Ein probates Mittel um Spracherwerb und 
Integration – gelingend und ungezwun-
gen zu gestalten.
Leitung: Carina Mütsch-Alberecht, Kosten: 
keine, Anmeldung: nicht erforderlich.
Mittwoch 01.03, 8.03.,15.03., 22.03. und 
29.03.2017, 15 bis 16.30 Uhr

Martinchentreff
Ein Angebot für Eltern mit Kleinkindern 
von 1 bis 3 Jahre, die noch keine Kita be-
suchen.
Unter Begleitung einer Erzieherin finden 
im Martinchentreff kreative, motorische 
und musikalische Angebote statt. Sie ha-
ben das Ziel: Eltern in Ihrer Erziehungs-
kompetenz zu stärken, sich selbst das 
Ineinander von Betreuung, Bildung und 
Erziehung anzueignen, zum Austausch 
untereinander anzuregen und Spiel und 
Spaß zu haben. Wichtig ist uns dabei das 
aufmerksame Zusammensein der Eltern 
mit Ihrem Kind. Durch wohlwollendes Be-
obachten erleben wir die Vielseitigkeit un-
serer Kinder und lernen so deren Entwick-
lung zu fördern. Ein Kooperationsprojekt 
mit der Kita St. Martin.
Leitung: Susanne Weniger, Erzieherin, An-
meldung: nicht erforderlich; Kosten: keine
Montag 6. März, 13. März, 20. und 23. März, 
9.30 - 11.30 Uhr im NETZWERK FAMILIE

Zwergentreff
Für Eltern mit Kleinkindern im Alter von 
6 Monaten bis 3 Jahren, die noch keine 
Kita besuchen bietet sich der Besuch des 
Zwergentreffs der Kita St. Lioba an. Dieser 
findet immer mittwochs von 9.30 – 11.30 
Uhr (außer in den Schulferien) im Gemein-
dehaus St. Bonifatius, Kapellenstraße 2 in 
Tauberbischofsheim statt. Unter Beglei-
tung der Erzieherin Edeltraud Kossowski 
gibt es im Zwergentreff kreative, motori-
sche und musikalische Angebote mit dem 
Ziel, Eltern in Ihrer Erziehungskompetenz 
zu stärken und sich selbst das Ineinander 
von Betreuung, Bildung und Erziehung 
anzueignen. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Ein Kooperationsprojekt von 
NETZWERK FAMILIE mit der Kita St. Lioba
Mittwoch 8. März, 15. März, 22. März und 
29. März, 9.30 – 11.20 Uhr/Kita St. Lioba

Zu Gast im FamilienCafé
Still- und FlaschenCafé 
Fachkundige Austauschrunde mit Heb-
amme Gabi Steinbach-Winkler (Ehrenamt) 
zum Thema: „Das Baby ins Leben beglei-
ten“ und mit Mut und Vertrauen in die 
neue Lebenssituation hineinwachsen. 
Mittwoch 8. März und 22. März, 10-12 Uhr

Treffpunkt für Eltern mit Kindern mit 
besonderen Bedürfnissen
Heute treffen wir uns im NETZWERK und 
bereiten gemeinsam leckere Burger zu.
Nach dem Motto: „Begegnung macht 
stark“, stehen in diesem offenen Treff El-
tern mit Kindern mit besonderen Bedürf-
nissen im Austausch. So können Eltern 
persönliche Fragen ansprechen, Kontakte 
knüpfen, Erfahrungen austauschen, Ak-
tivitäten planen während die Kinder und 

Veranstaltungen
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ihre Geschwister sich gleichermaßen mit 
anderen vergnügen und ihre eigenen Er-
fahrungen machen können. 
Leitung: Margit Kratschmann-Brachs, Psy-
chologin & systemische Familienthera-
peutin
Info: Tel. 09341-8959565 oder unter E-Mail: 
netzwerk-familie-tbb@gmx.de
Freitag 10. März, 16 Uhr im NETZWERK 
FAMILIE

Zu Gast im FamilienCafé 
AnsprechBar in Erziehungsfragen
Am Dienstag, den 14.03.2017 ab 10.30 
Uhr ist Yvonne Baumann, Mitarbeiterin 
der Erziehungsberatungsstelle der Caritas 
zu Gast im Netzwerk. Haben Sie ein per-
sönliches Anliegen in Erziehungsfragen, 
können Sie dieses in einem zwanglosen, 
persönlichen Gespräch vor Ort einfach an-
sprechen. Das Angebot ist kostenfrei. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Dienstag 14. März, ab 10.30 Uhr

BildungsCafé für Erwachsene
Vortrag: Darmgesundheit – weit mehr als 
eine gute Verdauung 
Der Darm ist ein wichtiges Organ für 
unsere Gesundheit. Gleichzeitig nimmt 
aber die Anzahl der Menschen, die unter 
Schwierigkeiten im Verdauungssystem lei-
den, stetig zu. Auch viele andere gesund-
heitliche Beschwerden haben ihre Ursa-
che im Darm. Was sich hinter dem Begriff 
Darmgesundheit genau verbirgt und was 
man selber für einen gesunden Darm tun 
kann, das erfahren Sie bei diesem Vortrag. 
Referentin: Katja Fischer, Heilpraktikerin. 
und Physiotherapeutin
Anmeldung: nicht erforderlich. Kosten: 
kostenfrei/Spende
Montag 15. März, 19.30 Uhr

(Änderungen behalten wir uns vor)  

Veranstaltungskalender
März 

Mittwoch, 1. März

Ferienprogramm Jugendhaus, 
täglich 1. März bis 3. März
Handyhüllen basteln, Darttunier, heiße 
Schokolade, 
Jeweils 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr, Jugend-
haus

Heringsessen
SV Distelhausen
Sportheim Distelhausen

Freitag, 3. März
Weltgebetstag der Frauen
Kirche St. Pankratius

Samstag, 4. März
Kleider- und Spielzeugbasar in der 
Stadthalle
für Frühlings- und Sommerbekleidung, 
Kinderwägen und Spielzeug 
13 bis 15 Uhr, Stadthalle 

Jahreshauptversammlung
SV Hochhausen
19.30 Uhr, Sportheim Hochhausen

Besinnungstag mit Geistlicher Rat 
Dieter Holderbach
Thema „Die Werke der Barmherzigkeit“ 
Referent: Dieter Holderbach, Anmeldun-
gen nimmt Bernhard Speck entgegen. Tel. 
09341/7127.
9.15 Uhr, Gemeindehaus St. Bonifatius

Mittwoch, 8. März
Kabarett: Philipp Weber „Weber Nr. 5: 
Ich liebe dich“
Kunstverein Tauberbischofsheim e.V. 
20 Uhr, Engelsaal Tauberbischofsheim

Donnerstag, 9. März
„Blumen aus Ton“ 
wir töpfern mit Margot Block!
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, Frauenstraße 2

Freitag, 10. März
Grundschulinformationstag Werkreal-
schule
Schulzentrum am Wört
14 bis 16 Uhr, Schulzentrum am Wört

Jahreshauptversammlung
TV Dittigheim
20 Uhr, Turnhalle Dittigheim

Samstag, 11. März
Vollversammlung des Main-Neckar-
Turngaues
TSV 1863 Tauberbischofsheim Abt. Turnen
13 bis 18 Uhr, Stadthalle Tauberbischofs-
heim

Sonntag, 12. März
Schlosskonzert „Red Priest“
20 Uhr, Rathaussaal

Dienstag, 14. März

„Bewegung hält fit“
Gymnastik im Sitzen mit Moni
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, Frauenstraße 2
Vortrag
Kolpingfamilie
20 Uhr, Gruppenraum Hochhausen

Freitag, 17. März
Jahreshauptversammlung
Obst und Gartenbauverein
19.30 Uhr, Schule Hochhausen

Benefiz-Kino
IWC Tauberfranken
18.30 bis 22 Uhr, Kino Badischer Hof

Samstag, 18. März
Hauptversammlung
Tauberfränkische Heimatfreunde
19 Uhr, Kurmainzisches Schloss Tauberbi-
schofsheim

Donnerstag, 23. März
Stricken für das Kinderheim 
In Oradea, Rumänien – Wolle vorhanden!
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, Frauenstraße 2

Freitag, 24. März
Grundschulinformationstag Realschule
Schulzentrum am Wört
16 bis 18 Uhr, Schulzentrum am Wört

Kabarettist Otmar Traber „Beziehungs-
kisten“
Caritasverband im Tauberkreis e.V.
St. Bonifatius

Samstag, 25. März bis 
Sonntag, 26. März

Deutsche Fechtmeisterschaften
Olympiastützpunkt Tauberbischofsheim

Samstag, 25. März
Barclay James Hervest feat. Les Hol-
royd
Ticket-Hotline 01806-570070
20 Uhr, Stadthalle Tauberbischofsheim 
(Vitry-Allee 7)

1. Distelhäuser Lachnacht!
„Trübsal blasen war gestern – heute wird 
gelacht!“
Mit Atze Bauer, Jörg Kaiser, Gymmick und 
Konrad Stöckel
20 Uhr, Alte Füllerei Distelhausen

Frühlingskonzert Musikverein Hoch-
hausen
20 Uhr, Konradsaal Hochhausen

Sonntag, 26. März
Flohmarkt/ Verkauf
Tierschutzverein TBB und Umgebung e.V.
12 bis 18 Uhr, Marktplatz 5

Veranstaltungen
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Dauertermine
Montag

Martinchentreff - für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren
Unter Begleitung einer Erzieherin finden 
kreative, motorische und musikalische An-
gebote statt mit dem Ziel, Eltern in ihrer 
Erziehungskompetenz zu stärken. Ein pä-
dagogisches Angebot für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren, die noch keine 
Kita besuchen.
Verantwortliche Erzieherin: Susanne We-
niger (außer in den Schulferien)
9.30 bis 11.30 Uhr, Netzwerk Familie

Kinderstunde 
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Für Kinder bis 8 Jahre. Mit Pastoraldiako-
nin U. Blutbacher und Team. 
15.15 bis 16.15 Uhr, Evang. Gemeinde-
zentrum, Würzburger Straße 20, Tauberbi-
schofsheim
Findet in den Ferien nicht statt.

Jungschar (Liebenzeller Gemeinschaft)
Für Kinder von 8 bis 12 Jahren. Mit Pasto-
raldiakonin U. Blutbacher und Team.
16.15 bis 17.30 Uhr, Evangelische Kirchen-
gemeinde, Würzburger Straße 20, Tauber-
bischofsheim
Findet in den Ferien nicht statt.

Hauskreis 
Für Junge Erwachsene. Mit Jugendrefe-
rentin Silke Frey.
18.30 bis 20 Uhr, Blumenstraße 3. 

Herzsportgruppe
Behindertensportverein Tauberbischofs-
heim e.V.
18.30 Uhr, Sporthalle ehemalige Kur-
mainzkaserne

Bridge – Bridge-Club, Tauberbischofs-
heim
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. 
Anmeldung am Spieltag bis 14 Uhr bei 
Karl Kohout 06283/507 86
19 Uhr, Johannes-Sichart-Haus TBB

Chorprobe der Kantorei 
Findet in den Ferien nicht statt.
20 bis 21.30 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Surf- und Skiclub Tauberbischofsheim
Skigymnastik - Leitung Anja Heinrichs
Aktuelle Infos unter www.ssc-tbb.de
20 Uhr bis 21 Uhr,  Sporthalle oberhalb 
der AOK
21 Uhr, Volleyball 

Dienstag

Offener Männerstammtisch (jeder 2. Di.)
15.30 Uhr, Adam-Rauscher-Haus

Café online
Kostenloses Internetcafé – Diakonische 
Jugend- und Sozialarbeit, nach telefoni-
scher Vereinbarung 
9 bis 12 Uhr, Diakonisches Werk, Kirchweg 3

Tierschutz-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Markt-
platz 5 (hinter dem Torbogen)

Tierschutz-Laden
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
14 bis 16 Uhr, Marktplatz 5

Bibelstunde  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Mit P. i. R. Manfred Blutbacher u.a.
17 bis 18 Uhr, Haus Heimberg

Chorprobe des Posaunenchores
19 bis 21 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Hospiz-Stammtisch für alle Interessier-
ten (letzter Di. im Monat)
19.30 Uhr, „Zum Alten Türmle“ TBB

Chorprobe Frauenchor Offener Sing-
treff
20 bis 21.30 Uhr, Johannes Sichart Haus, 
Kapellenstr. 21

Mittwoch

Geführte Nachmittagswanderung mit 
dem Spessartverein
Die Teilnahme ist kostenlos, evtl. fallen Ge-
bühren für Fahrkarten an.
ab Dienstag: Informationen in der Tourist-
Information

Walking & Nordic-Walking – Turnabtei-
lung, TSV 1863 Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann. Nordic Wal-
king-Stöcke sind mitzubringen
9 bis 10 Uhr, Parkplatz am Hamberg in 
den Sommermonaten, ansonsten Freibad 
Tauberbischofsheim

Zwergentreff (Netzwerk Familie + Kin-
dertagesstätte St. Lioba)
Riesige Möglichkeiten für kleine Entde-
cker. Eine integrative Gruppe für Eltern 
und ihre Kinder mit und ohne Behinde-
rung ab 3 Monaten bis zum Kindergarten-
eintritt unter Begleitung einer pädago-
gischen Fachkraft Edeltraud Kossowski, 
Erzieherin. Auskunft unter Tel. 09341/3298 
(findet nicht in den Ferien statt).
9.30 bis 11.30 Uhr, Kindertagesstätte St. 
Lioba

Offener Bibelgesprächskreis 
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Der offene Bibelkreis richtet sich an alle, 
die Interesse an der Bibel haben und diese 
besser ver-stehen möchten. Der persön-
liche Austausch ist dabei sehr wichtig. 
Pastoraldiakonin U. Blutbacher. Kontakt: 
09341-848848 od. ursula.blutbacher@lgv.
org, 10 bis 11.30 Uhr und 19.30 bis 21.15 
Uhr, Blumenstraße 3 (gegenüber Medio-
thek)
Hauskreis Info: 09341-8019333 od. silke.
frey@lgv.org
18.30 bis 20 Uhr 

Café Vergissmeinnicht
Treffen von älteren Menschen und De-
menzkranken - Entlastung für pflegende 
Angehörige. Tel. 09341/8473-0 - Evangeli-
sche Heimstiftung 
14.30 bis 17.30 Uhr, Johannes-Sichart-
Haus, Kapellenstraße 21

Katholische Öffentliche Bücherei 
St. Bonifatius
Bücher für Kinder und Erwachsene kön-
nen kostenlos ausgeliehen werden. Neue 
Leser sind herzlich willkommen.
16 bis 18 Uhr, Kapellenstr. 1 (unterhalb der 
Kirche)

Trauercafé Sonnenlicht (an jedem 1. 
Mittwoch im Monat)
Menschen mit dem Thema Trauer sind 
herzlich willkommen. Ungezwungene Ge-
spräche bei Kaffee, Tee und Gebäck. An-

Frühlingsmarkt
Museumscafé „Anno dazumal“ geöffnet
14 Uhr, Jägerhäuschen

Führung in der Stadtkirche St. Martin 
und Sebastianus-Kapelle
mit Ilse Schwarz danach zum Kaffee ins 
Erzähl-Café, Frauenstraße 2
15 Uhr, St. Martin Tauberbischofsheim 

Meditative „Musikalische Auszeit“
Bezirkskantorat Tauberbischofsheim
16 bis 17 Uhr, St. Martin Tauberbischofs-
heim

Montag, 27. März
Schmerzliche Heimat
Die Badische Landesbühne
19.30 Uhr, Stadthalle TBB

Dienstag, 28. März
Heute wird gespielt- und wir zeigen 
wie´s geht!
SPIELENACHMITTAG für alle
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, Frauenstraße 2

Veranstaltungen
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meldung nicht erforderlich.
16 bis 18 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Ka-
pellenstraße 21

JOUR FIXE – Kunstverein Tauberbi-
schofsheim 
Malerwerkstatt für jedermann und Speck-
steinstudio; Unkostenbeitrag 4 Euro
18 bis 21 Uhr, KunstWERK 5, Eichstraße 5

Hundeschule
Gruppentraining mit Spiel und Spaß; In-
fos: www.hsv-tauberbischofsheim.de
19 Uhr, Hundesportverein Tauberbi-
schofsheim 1980 

Bridge – Bridge-Club, Tauberbischofs-
heim
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. 
Anmeldung am Spieltag bis 14 Uhr bei 
Karl Kohout, Tel. 06283/50786
19 Uhr, Johannes-Sichart-Haus

Chorprobe des Gospelchores „Sunray“
Evangelische Kirchengemeinde. Findet in 
den Ferien nicht statt.
19.30 bis 21 Uhr, Kirchsaal der Christuskir-
che, Tauberbischofsheim

Chorprobe Männergesangsverein 
Liederkranz
19.30 bis 21 Uhr, Manggasse 2

Chorprobe Kath. Kirchenchor 
St. Bonifatius
20 bis 21.30 Uhr, Bonifatiussaal, Kapellen-
str. 2

Donnerstag

Café onLINE
Kostenloses Internetcafé – Diakonische 
Jugend- und Sozialarbeit, nach telefoni-
scher Vereinbarung
9 bis 12 Uhr, Diakonisches Werk, Kirchweg 3

Nordic-Walking – SV Hochhausen
Offen für jeden Mann und jede Frau
9.30 bis 10.30 Uhr, Hochhausen, Grillhüt-
te an Großholz

Tierschutz-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Markt-
platz 5 (hinter dem Torbogen)

Tierschutz-Laden
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
14 bis 16 Uhr, Marktplatz 5

VdK-Stammtisch (an jedem 2. Donners-
tag im Monat)
15 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Kapellen-
straße 21

Probe Kinder- und Jugendchor Mini-
Maxis
Gruppe 1 (Vorschulkinder 1. und 2. Klasse): 
15 bis 16 Uhr
Gruppe 2 (Kinder 3. und 4. Klasse): 
16 bis 17 Uhr
Gruppe 3 (Jugendliche 5. Klasse): 
17 bis 18 Uhr
Winfriedsheim, Schafweg 1

Bücherei im Ev. Gemeindezentrum
Findet in den Ferien nicht statt.
16 bis 18 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Würzburger Straße 20, Tauberbi-
schofsheim

Nordic Walking Surf- und Skiclub TBB
aktuelle Infos unter www.ssc-tbb.de
17.45 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Hamberg 
und in den Wintermonaten Parkplatz MGG

Jugendkreis für Teens 
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Teens von 15 bis 20 Jahren erleben Jesus. 
Mit Jugendreferentin Silke Frey.
18 bis 19.30 Uhr, Blumenstraße 3 (gegen-
über der Mediothek)
Findet in den Ferien nicht statt.

Spielabend Schachclub 
Tauberbischofsheim
Gäste sind herzlich willkommen. Ansprech-
partner: Gerhard Müllner 09341/4994
(Kinder/Jugend ab 18.30 Uhr)
19.30 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Kapel-
lenstr. 21

Chorprobe Kath. Kirchenchor 
St. Martin
Kath. Kirchengemeinde
19.30 bis 21 Uhr, Winfriedheim, Schafweg 1

Freitag

Flötenensemble “i flauti dolci”
8.30 bis 9.30 Uhr, Bezirkskantorat, Stamm-
bergweg 1

Tierschutz-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Markt-
platz 5 (hinter dem Torbogen)

Tierschutz-Laden
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
14 bis 16 Uhr, Marktplatz 5

Teenkreis (Liebenzeller Gemeinschaft)
Mit Jugendreferentin im LGV Silke Frey: 
Tel. 09341-8019333 od. silke.frey@lgv.org
15 bis 16 Uhr, Blumenstraße 3 (gegenüber 
Mediothek)
Findet in den Ferien nicht statt.

Walkingtreff – 
TSV 1863 Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann
18 Uhr, Parkplatz am Hamberg in den 
Sommermonaten ansonsten Freibad Tau-
berbischofsheim

Probe „Lebensfarben“
Musikgruppe
18.30 Uhr, Bonifatiuszimmer (1. OG), Win-
friedsheim, Schafweg 1 

Samstag

Tierschutz-Flohmarkt 
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung 
10 bis 13.30 Uhr, Marktplatz 5 (hinter dem 
Torbogen)

Tierschutz-Laden
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 13.30 Uhr, Marktplatz 5

Nordic-Walking – SV Hochhausen
offen für jeden Mann und jede Frau
14 bis 15 Uhr, Hochhausen, Parkplatz am 
Friedhof

Hundeschule und Welpenspiele
Gruppentraining mit Spiel und Spaß für 
Anfänger und Fortgeschrittene, Work-
shop und Beratung vor und nach dem 
Hundekauf. Infos: www.hsv-tauberbi-
schofsheim.de
14.30 Uhr, Hundesportverein Tauberbi-
schofsheim 1980 

Lauf- und Walkingtreff – 
TSV 1863 Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann
14.30 Uhr, Hamberg Waldparkplatz „Kai-
serspitze“

Sonntag

Gottesdienst 
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Mit Kinderbetreuung M. u. U. Blutbacher 
und Team
10.30 bis 11.30 Uhr, Blumenstraße 3 (ge-
genüber Mediothek)

Montag bis Freitag

Nachbarschaftshilfe TBB 
Alltagshilfe, Hauswirtschaft, Grundpfle-
ge, Betreuung, Schriftverkehr u.v.m., Tel. 
09341/92 05 22.
9 bis 11 Uhr 

Veranstaltungen
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Wir wetten, dass Sie bei einem
Wechsel von mindestens drei
Versicherungen, z.B. Ihrer Hausrat-,
Haftpflicht- und Unfallversicherung,
zur HUK-COBURG mindestens
50 Euro im Jahr sparen. Verlieren
wir die Wette, erhalten Sie einen
Einkaufsgutschein von Amazon im

Wert von 50 Euro, ohne weitere
Verpflichtung.

Rufen Sie an und vereinbaren
Sie einen Vergleichstermin!

Die Teilnahmebedingungen finden
Sie unter www.HUK.de/checkwette

Wetten,
wir sind
günstiger?!
50 Euro sind Ihnen sicher

Kundendienstbüro
Helmut Ziegler
Versicherungsfachmann
Tel. 09341 6006877
FAX 09341 6006878
helmut.ziegler@HUKvm.de
Albert-Schweitzer-Str. 18
97941 Tauberbischofsheim
Mo., Di., Do. 9:00 – 13:00 Uhr
Mo., Di., Do. 15:00 – 18:00 Uhr
Fr. 9:00 – 15:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Kundendienstbüro
Christine Fürst
Versicherungsfachfrau
Tel. 07931 5636192
FAX 07931 5636193
christine.fuerst@HUKvm.de
Poststr. 2-4
97980 Bad Mergentheim
Mo., Di., Do. Fr. 9.00 – 13.00 Uhr
Mo., Di., Do. 15.00 – 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Hanel & Preuß
Bestattungen GmbH

Seit über 40 Jahren in bewährter Tradition

Telefon 0 93 41 / 31 81 Tag & Nacht

Albert-Schweitzer-Straße 32
97941 Tauberbischofsheim

Wir lassen Sie nicht allein

Hauptstraße 20
97941 Tauberbischofsheim

Nasse Wände?
Schimmelpilz
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-Rheinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
85.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel
Johannes-Kepler-Str. 1, 97941 Tauberbischofsheim

t 09341 - 89 61 333

www.isotec.de/tremel

z?

Dienstag bis Freitag
Familiencafé für Jedermann 
Gemeinsames frühstücken, an-
dere Menschen kennenlernen, 
plaudern, sich austauschen. 
Kleine Besucher können sich in 
der Spielecke vergnügen
10 bis 12 Uhr, Netzwerk Fami-
lie, Schmiederstraße 2

Dienstag, Donnerstag 
und Sonntag

Das Erzähl-Café hat geöffnet
Freundeskreis Erzähl-Café, Tel. 
09341/7255 – Programmbe-
ginn: 16 Uhr
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, 
Frauenstraße 2

Ist Ihre Hausnummer  
gut erkennbar?
Im Notfall kann dies entschei-
dend für rasche Hilfe durch den 
Arzt oder den Rettungsdienst sein!

Projektpatenschaft

Wasser und Gesundheit

100 % nachhaltig. 
Jetzt Pate werden und langfristig helfen.

Ihr Kontakt zu uns:
www.DRK.de/Paten 
        030 / 85 404 - 111  
Spenderservice@DRK.de


